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15:30 Uhr Große Ostereiersuche

Bringt eure Picknickdecken mit -  
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Einladungen

Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 21.03.2023, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: VA SB - 002/2023
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 22.03.2023, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 003/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Jugendbeirat der Stadt Sandersdorf-Brehna
am 23.03.2023, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: JB SB - 002 / 2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff, Ring der Chemiear-

beiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Renneritz
am 30.03.2023, um 19:00 Uhr
Sitzungsnr.: OR REN - 002/2023
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 

Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna OT 
Renneritz

Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 11.04.2023, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: VA SB - 003/2023
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs-und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 11.04.2023, um 17:30 Uhr
Sitzungsnr.: WBO SB - 004/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Zscherndorf
am 11.04.2023, um 18:30 Uhr
Sitzungsnr.: OR ZSC - 002/2023
Sitzungsort: Geschwister-Scholl-Heim, Lieselotte-Rückert-Str. 

57,06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Ortschaftsrat Brehna
am 12.04.2023, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: OR BRE - 002/2023
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1,06796 Sandersdorf-

Brehna OT Brehna

Aus dem Stadtrat

Bericht des Stadtrates vom 22. Februar 2022

Den Bericht der Stadtratssitzung vom  
22. Februar 2022 finden Sie online auf 
der Website www.sandersdorf-brehna.de 
unter  Aktuelles.
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Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die Öffentliche 
Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan „KITA und Umgebung - 
ehemalige Zuckerfabrik“ in Roitzsch
Der Stadttrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in öffentlicher 
Sitzung am 22.02.2023 die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„KITA und Umgebung - ehemalige Zuckerfabrik“ in Roitzsch 
durchgeführt. In gleicher Sitzung hat der Stadtrat den Entwurf 
des Bebauungsplanes (Stand 18. Januar 2023) gebilligt und 
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB der Öffentlichkeit 
vorzustellen. Die formale Beteiligung der Behörden, sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden und 
-städte gemäß § 4 Abs. 2 BauGB findet parallel zur öffentlichen 
Auslegung statt.
Für den Bebauungsplan ist eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB durchzuführen.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet sich 
südlich der Ortslage von Roitzsch, unmittelbar an der August-
Bebel-Straße, auf dem Gelände der ehemaligen Zuckerfabrik. 
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 201, 202, 205 und 206 
der Flur 6 in der Gemarkung Roitzsch. Die Lage in der Ortschaft 
Roitzsch ist im Anschluss dieser Bekanntmachung dargestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „KITA und Umgebung - 
ehemalige Zuckerfabrik“, bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A), den Textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begrün-
dung nebst Anlagen liegt in der Zeit vom

27. März bis einschließlich 28. April 2023
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach vorheriger terminlicher Vereinbarung in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- 
und Ordnungsverwaltung, Raum 24 in 06792 Sandersdorf-
Brehna zur formalen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB aus. Jedermann ist zur Einsicht berechtigt. 
Es wird Auskunft über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung erteilt.
Während der Auslegungszeit können Stellungnahmen, Anre-
gungen, Hinweise und/oder Bedenken zum Entwurf des 
Bebauungsplanes, schriftlich, mündlich zur Niederschrift oder 
per E-Mail (info@sandersdorf-brehna.de) eingereicht werden. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die Entwurfsunter-
lagen des Bebauungsplanes „KITA und Umgebung - ehema-
lige Zuckerfabrik“ in Roitzsch in der Fassung vom 18.01.2023 
sind während der Auslegungszeit auf der Internetseite der 
Stadt Sandersdorf-Brehna unter www.sandersdorf-brehna.
de/Meine-Stadt/Mein-Rathaus-Online/Amtliche-Bekanntma-
chungen einsehbar.
Des Weiteren sind die Unterlagen über den Sachsen-Anhalt-
Viewer des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (Landesportal) zugänglich.
Damit wird auch den Festsetzungen des Gesetzes zur Sicher-
stellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsver-

fahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstel-
lungsgesetz-PlanSiG) vom 20.05.2020 in der aktuell gültigen 
Fassung entsprochen.
Die der Planung zugrunde liegenden nicht öffentlichen 
Vorschriften (Verordnungen, DIN-Vorschriften und ähnliche 
Regelungen) werden während der Zeit der förmlichen Öffent-
lichkeitsbeteiligung an der o. g. Stelle zur Einsicht bereitge-
halten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können.
Mit den Entwurfsunterlagen werden bereits vorliegende Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung mit 
umweltbezogenen Informationen zu nachfolgenden Themen 
öffentlich ausgelegt:
- Stellungnahme der Oberen Immissionsschutzbehörde vom 

23.08.2022 mit Hinweisen auf die Vorbelastung hinsichtlich 
Schienenverkehrslärm (Bahnstrecke) und Staubimmission 
(Betriebsgrundstück im Westen),

- Bündelungsstellungnahme des Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
vom 07.09.2022 mit Hinweisen zur Versickerung/Einleitung 
des Niederschlagswassers, zur Verwertung anfallender 
Abfälle, Erdaushub und dergleichen zu Altlasten und 
Bodenschutz, zur Eingriffsbilanzierung, Kompensations-
maßnahmen und Artenschutz sowie zur Geräuschvorbe-
lastung,

- Stellungnahme des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Anhalt vom 30.08.2022 mit Einwänden 
zum Entzug landwirtschaftlich genutzter Flächen und 
externen Ausgleichsmaßnahmen auf landwirtschaftlich 
genutzte Flächen,

- Stellungnahme der Deutschen Bahn AG vom 12.09.2022 
mit Hinweisen auf bestehende und entstehende Emissi-
onen durch den Bahnverkehr.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailad-
ressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt.

Sandersdorf-Brehna, den 07.03.2023

Steffi Syska
Bürgermeisterin



17. März 2023 5Der Lindenstein Nr. 3/2023

Bebauungsplan „KITA und Umgebung“ in Roitzsch - Lage in 
der Ortschaft

Auszug aus der Liegenschaftskarte des Landesamt

Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die Öffentliche 
Auslegung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan „Sondergebiet  
Photovoltaik-Freiflächenanlage, südlich Schwarzer Weg“ in der 
Gemarkung Ramsin
Der Stadttrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in öffentli-
cher Sitzung am 22.02.2023 die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage, südlich 
Schwarzer Weg“ in der Gemarkung Ramsin beschlossen. 
In gleicher Sitzung hat der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-
Brehna die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung der Behörden, 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbarge-
meinden und -städte gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Für den Bebauungsplan ist eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB durchzuführen.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes zur Gewin-
nung von Solarenergie liegt am östlichsten Gemarkungsrand 
von Ramsin, südöstlich der Ortslage von Zscherndorf. Der 
Geltungsbereich erstreckt sich über Teilflächen der ehema-
ligen Tagebaugrube „Auguste“ (später Freiheit III) und ist über 
eine bestehende Zuwegung verkehrlich erschlossen. Das Plan-
gebiet umfasst das Flurstück 2/16 der Flur 4 in der Gemarkung 
Ramsin und ist im Anschluss an diese Bekanntmachung darge-
stellt.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Sondergebiet Photo-
voltaik-Freiflächenanlage, südlich Schwarzer Weg“, bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A), den Textlichen Festsetzungen 
(Teil B) und der Begründung nebst Anlagen liegt in der Zeit 
vom

27. März 2023 bis einschließlich 28. April 2023
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach vorheriger terminlicher Vereinbarung in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- 
und Ordnungsverwaltung, Raum 24 in 06792 Sandersdorf-

Brehna zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB aus. Jedermann ist zur Einsicht berechtigt. 
Es wird Auskunft über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung erteilt.
Während der Auslegungszeit können Stellungnahmen, Anre-
gungen, Hinweise und/oder Bedenken zum Entwurf des 
Bebauungsplanes, schriftlich, mündlich zur Niederschrift oder 
per E-Mail (info@sandersdorf-brehna.de) eingereicht werden. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die Unterlagen des 
Vorentwurfs zum Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaik-
Freiflächenanlage, südlich Schwarzer Weg“ in der Gemarkung 
Ramsin sind während der Auslegungszeit auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna unter www.sandersdorf-brehna.
de/Meine-Stadt/Mein-Rathaus-Online/Amtliche-Bekanntma-
chungen einsehbar.
Des Weiteren sind die Unterlagen über den Sachsen-Anhalt-
Viewer des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (Landesportal) zugänglich.
Damit wird auch den Festsetzungen des Gesetzes zur Sicher-
stellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsver-
fahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstel-
lungsgesetz-PlanSiG) vom 20.05.2020 in der aktuell gültigen 
Fassung entsprochen.
Die der Planung zugrunde liegenden nicht öffentlichen 
Vorschriften (Verordnungen, DIN-Vorschriften und ähnliche 
Regelungen) werden während der Zeit der förmlichen Öffent-
lichkeitsbeteiligung an der o.g. Stelle zur Einsicht bereitge-
halten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben 
können.
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Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailad-
ressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 

Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt.

Sandersdorf-Brehna, den 07.03.2023

Steffi Syska
Bürgermeisterin

2
16

Anlage 2 Anlage 1

gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) i. V. m. 
§ 122 Abgabenordnung (AO) i. V. m. §§ 1-6, 13 Kommunal-
abgabengesetz Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) i. V. m.  
§ 185 Zivilprozessordnung (ZPO)

Die Stadt Sandersdorf-Brehna, vertreten durch die Bürger-
meisterin, hat folgende Bescheide erlassen:
1. Abgabenbescheid und Straßenreinigungsgebührenbe-

scheid jeweils vom 02.01.2023
Bescheidempfänger/in: Ilke Rose
Letzte bekannte Anschrift: Salzburger Straße 55a

A-5866 Groß-Gmain
(Österreich)

2. Abgabenbescheid vom 02.01.2023 und Gewerbesteuer-
bescheid vom 05.01.2023
Bescheidempfänger/in: Mario Semmler
Letzte bekannte Anschrift: OT Stadt Brehna

Schillerstraße 2
06796 Sandersdorf-Brehna

3. Abgabenbescheid vom 02.01.2023
Bescheidempfänger/in: Luigi Ciancarlo Suardi
Letzte bekannte Anschrift: Mantegna 12

IT-84091 Battipaglia
(Italien)

4. Abgabenbescheid vom 02.01.2023
Bescheidempfänger/in: VEMECO B.V.
Letzte bekannte Anschrift: Blauwe Steen 1a

NL-5437 AH Beers
(Niederlande)

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung
5. Abgabenbescheid vom 07.02.2023

Bescheidempfänger/in: Oleksandra Maister
Letzte bekannte Anschrift: Kornmannstraße 9

07607 Eisenberg

Die Stadt Sandersdorf-Brehna ordnet hiermit an, die vorge-
nannten Bescheide durch öffentliche Bekanntmachung zuzu-
stellen, da Zustellversuche und Ermittlungen über den Aufent-
haltsort ergebnislos blieben.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang gesetzt werden, durch deren 
Ablauf ein Rechtsverlust droht.
Die vorgenannten Bescheide können innerhalb von 2 Wochen 
nach dem Tag des Aushangs von dem/der jeweiligen Beschei-
dempfänger/in gegen Vorlage eines gültigen Personaldo-
kuments oder durch einen bevollmächtigten Vertreter bei 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, Rathaus 2, Abteilung Steuern 
& Abgaben, Zimmer 5, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-
Brehna zu den allgemeinen Öffnungszeiten (Dienstag 9 - 12 Uhr 
und 13 - 18 Uhr, Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr sowie 
Freitag 9 - 12 Uhr) eingesehen und abgeholt werden.
Die Öffentliche Zustellung erfolgt 2 Wochen lang ab dem 
17.03.2023 im Schaukasten für amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sandersdorf-Brehna.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Weitere Bekanntmachungen



17. März 2023 7Der Lindenstein Nr. 3/2023

Zustellung von Mahnungen durch öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) i. V. m. 
§ 4 Verwaltungsvollstreckungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (VwVG LSA) i. V. m. § 2 Kostenordnung zum Verwal-
tungsvollstreckungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(VKostO LSA)
Die Stadt Sandersdorf-Brehna, vertreten durch die Bürger-
meisterin, hat am 17.03.2023 für folgende Zahlungspflichtige 
Mahnungen erlassen:
1. Empfänger/in: Ilke Rose

Letzte bekannte Anschrift: Salzburger Straße 55a
A-5866 Groß-Gmain
(Österreich)

2. Empfänger/in: Mario Semmler
Letzte bekannte Anschrift: OT Stadt Brehna

Schillerstraße 2
06796 Sandersdorf-Brehna

3. Empfänger/in: Luigi Ciancarlo Suardi
Letzte bekannte Anschrift: Mantegna 12

IT-84091 Battipaglia
(Italien)

4. Empfänger/in: VEMECO B.V.
Letzte bekannte Anschrift: Blauwe Steen 1a

NL-5437 AH Beers
(Niederlande)

Die Stadt Sandersdorf-Brehna ordnet hiermit an, die vorge-
nannten Mahnungen durch öffentliche Bekanntmachung 
zuzustellen, da Zustellversuche und Ermittlungen über den 
Aufenthaltsort ergebnislos blieben.
Die Mahnungen gelten 2 Wochen nach Bekanntmachung 
dieser Benachrichtigung als zugestellt. Mit dieser öffentlichen 
Zustellung werden die Voraussetzungen gemäß § 3 VwVG LSA 
für das Vollstreckungsverfahren erfüllt.
Die Mahnungen können innerhalb von 2 Wochen nach dem Tag 
des Aushangs von dem/der Empfänger/in gegen Vorlage eines 
gültigen Personaldokuments oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, Rathaus 2, 
Stadtkasse, Zimmer 9, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-
Brehna zu den allgemeinen Öffnungszeiten (Dienstag 9 - 12 
Uhr und 13 - 18 Uhr, Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr 
sowie Freitag 9 - 12 Uhr) eingesehen und abgeholt werden.
Die Öffentliche Zustellung erfolgt 2 Wochen lang ab dem 
17.03.2023 im Schaukasten für amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sandersdorf-Brehna.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Auszug aus dem Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) vom 
12. August 2005 (BGBl. I S. 2354), [zuletzt durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I S. 3436) geändert]
§ 10 Öffentliche Zustellung
(1) Die Zustellung kann durch öffentliche Bekanntmachung 
erfolgen, wenn
1. der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und 

eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbe-
vollmächtigten nicht möglich ist,

2. bei juristischen Personen, die zur Anmeldung einer inländi-
schen Geschäftsanschrift zum Handelsregister verpflichtet 
sind, eine Zustellung weder unter der eingetragenen 
Anschrift noch unter einer im Handelsregister eingetra-
genen Anschrift einer für Zustellungen empfangsberech-
tigten Person oder einer ohne Ermittlungen bekannten 
anderen inländischen Anschrift möglich ist oder

3. sie im Fall des § 9 nicht möglich ist oder keinen Erfolg 
verspricht.

Die Anordnung über die öffentliche Zustellung trifft ein zeich-
nungsberechtigter Bediensteter.
(2) Die öffentliche Zustellung erfolgt durch Bekanntmachung 
einer Benachrichtigung an der Stelle, die von der Behörde 
hierfür allgemein bestimmt ist, oder durch Veröffentlichung 
einer Benachrichtigung im Bundesanzeiger oder im elektroni-
schen Bundesanzeiger. Die Benachrichtigung muss

1. die Behörde, für die zugestellt wird,
2. den Namen und die letzte bekannte Anschrift des Zustel-

lungsadressaten,
3. das Datum und das Aktenzeichen des Dokuments sowie
4. die Stelle, wo das Dokument eingesehen werden kann,
erkennen lassen. Die Benachrichtigung muss den Hinweis 
enthalten, dass das Dokument öffentlich zugestellt wird und 
Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Bei der Zustellung einer 
Ladung muss die Benachrichtigung den Hinweis enthalten, 
dass das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben kann. In 
den Akten ist zu vermerken, wann und wie die Benachrichti-
gung bekannt gemacht wurde. Das Dokument gilt als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Änderung der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung zum 1. März 2023
Seit dem 01.03.2023 gelten veränderte Öffnungszeiten für 
die Stadtverwaltung Sandersdorf-Brehna. Montags bleibt die 
Stadtverwaltung geschlossen. Donnerstags haben Sie jetzt 
zusätzlich die Möglichkeit in der Zeit von 09:00 - 12:00 Uhr Ihr 
Anliegen wahrzunehmen.

Die Außenstelle in der Ortschaft Roitzsch bleibt weiterhin 
geschlossen.
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 und 13.00 – 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach vorheriger terminlicher Vereinbarung.

Bitte beachten Sie, dass die Erledigung von Pass- und Melde-
angelegenheiten in den Meldestellen der Stadt Sandersdorf-
Brehna an jedem Dienstag und Donnerstagvormittag nur mit 
Terminvergabe möglich ist.
Online-Terminvergabe: https://termine.sandersdorf-brehna.de
Telefonische Terminvergabe: 03493 801 -19, -20, -73
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Bekanntmachung – Schöffenwahl 2023 -  
Bewerber für die Schöffenwahl 2023 gesucht -
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt.
Gesucht werden in der Stadt Sandersdorf-Brehna Frauen und 
Männer, die am Amtsgericht Bitterfeld-Wolfen und Landge-
richt Dessau-Roßlau als Vertreter des Volkes an der Rechtspre-
chung in Strafsachen teilnehmen. Der Stadtrat schlägt doppelt 
so viele Kandidaten vor, wie Schöffen benötigt werden. Aus 
diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und 
Ersatzschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden.
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen 
Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch 
hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beur-
teilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 
müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass 
sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage behauptet, 
ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, 
Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfah-
rung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruf-
licher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement 
rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittel-
punkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 
erworben wurde.
Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über besondere Erfah-
rung in der Jugenderziehung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung.
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht 
erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren 

kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich 
über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck 
von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Menschen.
Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in 
schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche 
Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich.
Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes 
Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben 
die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die 
Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen 
mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das 
Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit den Berufs-
richtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft 
vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunis-
tisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Frage-
recht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den 
Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen können 
und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Sandersdorf-Brehna, die 
an einem Ehrenamt für das Schöffenamt in allgemeinen Straf-
sachen (gegen Erwachsene) interessiert sind, werden gebeten, 
sich bis zum 31.03.2023 bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna, zu bewerben.
Die Bewerbung muss mindestens den Geburtsnamen, Famili-
ennamen, Vornamen, Geburtstag, Geburtsort, Wohnanschrift 
und Beruf enthalten.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular finden 
Sie zum Download auf der
Internetseite der Stadt www.sandersdorf-brehna.de.
Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen wenden sich 
bitte an den Landkreis Anhalt-Bitterfeld.
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Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna beabsichtigt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle

Sachbearbeiter/in Tiefbau (m/w/d)
zu besetzen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende 
Tätigkeiten:
- Unterstützende Tätigkeiten im Bereich Tiefbau
- Genehmigungen von genehmigungspflichtigen Zufahrten/

Bordabsenkungen und Aufgrabungen
- Planung, Bau und Unterhaltung von städtischen Spiel-

plätzen im öffentlichen Raum
- Budgetierung und Finanzangelegenheiten für die Bereiche 

Tiefbau und Grünflächen

Wir bieten:
- eine auf 2 Jahre befristete Vollzeitstelle mit einer wöchent-

lichen Arbeitszeit von 39 Stunden, mit der Möglichkeit zur 
Verlängerung sowie der Teilzeitarbeit

- einen verantwortungsvollen, vielseitigen und interes-
santen Aufgabenbereich

- eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem leistungs-
starken Team

- flexible Arbeitszeiten, Möglichkeit des mobilen Arbeitens
- Vergütung nach dem TVöD-VKA (je nach persönlicher 

Voraussetzung)
- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten von Ihnen:
- einen Abschluss als staatlich geprüfte/n Techniker/in 

der Fachrichtung Bautechnik (Schwerpunkt Tiefbau), als 
Verwaltungsfachangestellte/r mit langjähriger beruflicher 
Erfahrung im Bereich Tiefbau oder eine vergleichbare 
Qualifikation

- bautechnisches Verständnis und Rechtskenntnisse im 
Bereich Tiefbau

- selbstständige, strukturierte und zielorientierte Arbeits-
weise

- persönliches Engagement und Teamfähigkeit
- sicherer Umgang mit Microsoft Office-Anwendungen
- eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B
Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
zum 24.03.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.
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Ende amtlicher Teil

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna beabsichtigt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle der

Fachbereichsleitung Ordnung und Recht (m/w/d)
zu besetzen.

In der Stadt Sandersdorf-Brehna leben ca. 14.900 Einwohner 
auf einer Fläche von 82 km². Zur Stadt Sandersdorf-Brehna 
gehören die Ortschaften Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, 
Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und Zscherndorf.
Die Verwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna gliedert sich 
derzeit in folgende Bereiche:
- Bereich der Bürgermeisterin
- Fachbereich Zentrale Dienste und Recht
-Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung
-Fachbereich Finanzverwaltung
Zukünftig soll durch eine angestrebte Umorganisation ein 
weiterer Fachbereich Ordnung und Recht geschaffen werden.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende 
Tätigkeiten:
- �Wahrnehmung der allgemeinen Leitungsfunktion der 

Ordnungsverwaltung mit den Bereichen Ordnung und 
Sicherheit, Gewerbe, Friedhof und Brandschutz, Einwohner-
meldewesen und Standesamt

- Teilnahme an Sitzungen städtischer Gremien
- �die juristische Beratung der Bürgermeisterin und der Fach-

bereiche
- Prozessvorbereitung/-führung für die Stadt
- �außergerichtliche Vertretung der Stadt Sandersdorf-Brehna 

gegenüber dem Landkreis, Behörden, Firmen, Rechtsan-
wälten, Bürger/innen

- �Überprüfung und Erstellung örtlicher Rechtsvorschriften, 
Aussprache von Empfehlungen

- Erstellung von Rechtsvermerken
- Vertragsgestaltung und -verhandlungen
- �Bearbeitung von Beschwerden und Vorbereitung von dienst-

rechtlichen Entscheidungen

Wir erwarten von Ihnen:
- �einen Abschluss als Volljurist/in mit 2 mindestens befriedi-

genden Staatsexamina,
- �Berufserfahrungen im Zivil- und öffentlichen Recht, u. a. 

im Bereich Arbeitsrecht, Sonderordnungsrecht, Miet- und 
privates Baurecht, Zwangsvollstreckungsrecht, Kenntnisse im 
Vergabe- und Kommunalrecht sind wünschenswert

- �die Bereitschaft, sich in unbekannte Rechtsgebiete einzuar-
beiten

- gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
- �selbstbewusstes Auftreten, hohe Kommunikationsstärke, 

Überzeugungsfähigkeit sowie ausgeprägtes Verhandlungs-
geschick

- �eine strukturierte und selbständige Arbeitsweise, zielorien-
tiertes Handeln und fachliche Problemlösungskompetenz

- �Engagement, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, 
Teamfähigkeit

- hohe Belastbarkeit
- �die Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und der Teilnahme 

an den Stadtratssitzungen

- gute mündliche und schriftliche Englischkenntnisse
- sicherer Umgang mit MS Office
- Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
- eine unbefristete Vollzeitstelle
- �eine Eingruppierung nach den Bestimmungen des Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst in die Entgeltgruppe 13
- �Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- �ein interessantes, abwechslungsreiches Aufgabenspektrum 
mit herausfordernden Tätigkeiten, hoher Eigenverantwor-
tung und großem Gestaltungsspielraum

- �die Unterstützung zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
durch flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit des Home-
office

- �ein attraktives Arbeitsumfeld und Zusammenarbeit in einem 
aufgeschlossenen und dynamischen Team

- �geregelte Vertretung bei Abwesenheit in Leitungsangele-
genheiten durch die Sachgebietsleitung der Ordnungsver-
waltung

- �regelmäßige fachbezogene Weiterbildungen sowie Weiterbil-
dungen zur persönlichen Weiterentwicklung

- �Unterstützung bei der Suche nach Kinderbetreuungsmög-
lichkeiten und ggf. Wohnraum

Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
zum 31.03.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.
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Die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften Glebitzsch, Beyersdorf und 
Köckern sagen DANKE
Danke an Reinhard Kahsche für insge-
samt 15 Jahre ehrenamtliche Tätig-
keit zunächst als Bürgermeister der 
Gemeinde Glebitzsch (1998-2004) 
und später als Ortsbürgermeister der 
Ortschaften Glebitzsch, Köckern und 
Beyersdorf (2014-2022).
Reinhard Kahsche steht für Bürgernähe, 
Transparenz, Offenheit, Diplomatie 
und Lösungsorientierung. Mit diesen 
Idealen gelang es ihm die Ortschaften 
Glebitzsch, Köckern und Beyersdorf 
im Sinne der Bürgerinnen und Bürger 
positiv voranzubringen.
Bürgernähe bedeutete für ihn stets, dass 
unkomplizierte ins Gespräch kommen, 
ob auf der Straße, dem Spielplatz oder in 
der Kleingartenlage.
Als Ortsbürgermeister war er jederzeit 
einer von uns und für uns.
Ob es die Organisation der Heimat- 
und Gemeindefeste war, der Um- und 
Ausbau des Gemeindezentrums, der 
Um- und Ausbau des Vereinshaus oder 
das Initiieren von vielen Baumneu-
anpflanzungen. Überall hat Reinhard 

Kahsche seine ganz persönliche Hand-
schrift hinterlassen. Immer mit dem 
Augenmerk auf Gemeinschaftsgefühl 
und ein gutes Miteinander.
Neben vielen Höhepunkten in seinen 
beiden Amtszeiten, sticht besonders 
sein Einsatz und seine Initiative für den 
Ausbau der drei Spielplätze in Glebitzsch, 
Beyersdorf und Köckern heraus.
Zuletzt waren die Einweihung der Seil-
bahn 2021 auf dem Glebitzscher Spiel-
platz und die Einweihung der Kletterpy-
ramide zum Halloweenfest im Jahr 2022 
ein Riesenspektakel. Beide Spielgeräte 
erfreuen sich seither großer Beliebtheit 
bei den Kindern, nicht nur aus unserer 
Gemeinde. Die Anlagen locken Besucher 
des gesamten Stadtgebiets in unsere 
wunderschönen Dörfer.
Reinhard Kahsche war nicht nur Orts-
bürgermeister. Zuallererst ist er Fami-
lienmensch und zudem seit 1990 
Geschäftsführer der ortsansässigen 
Firma Schmidt-Ankum. Neben Familie 
und Beruf, noch so viele Jahre mit 
solch hohem Engagement und Ehrgeiz 

für unsere Ortschaften einzustehen, 
verdient unsere höchste Anerkennung.
Wir danken dir Reinhard!

Die Bürgerinnen und Bürger von 
Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern
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Städtepartnerschaft

Horst Wlodarski

Wir haben einen treuen Freund 
der Städtepartnerschaft verloren 
- Es bleiben auf beiden Seiten: 
Einfühlsame freundschaftliche 
Erinnerungen!
Die Mitglieder der Arbeitsgruppen Städ-
tepartnerschaft Brehna und Semoy sind 
seit Weihnachten ganz in Gedanken bei 
Regina und ihrem lieben, verstorbenen 
Horst.
Wir teilen die Trauer mit Regina und 
übermittelten unsere aufrichtige 
Anteilnahme. Unsere Erinnerungen 
gehen zurück, zu unserem Besuch im 
Jahr 1996, in der die Vereinbarung der 
Städtepartnerschaft in Semoy unter-
zeichnet wurde. Es war im Juni, an dem 
Wochenende, an dem das Fest „Fête 
de la Musique“ jährlich in Frankreich 
stattfindet. Unser Aufenthalt war mit 
einem Besuch in Paris verbunden, dort, 
in Orlénas und in Semoy wurde auf den 
Straßen musiziert und getanzt. Seit 
dieser Zeit waren die Wlodarskis mit der 
Familie Simone und Guy Ory befreundet. 
Letztmalig konnten Wlodarskis 2006 zu 
unseren Freunden reisen. Dieser Besuch 
war verbunden mit einer Schiffstour auf 
der Seine in Paris.
Die darauffolgenden Jahre unterstützte 
die Familie bei dem Ansprechen von 
Familien um Gäste auf zu nehmen. Beide 
verfolgten unsere Aktivitäten. Besonders 
freuten wir uns, als Wlodarskis zu Ehren 
von K. Von Bora und Jeanne d’Arc mit in 
unsere Stadt- und Klosterkirche kamen 
und die Sonnenuhr mit einweihten.

Simone und Guy Ory aus Semoy sind 
auch seit der ersten Stunde dabei. Sie 
haben schöne Erinnerungen, die 
sie mit Regina und uns noch einmal 
teilen wollen. Sie schrieben:
„Vielen Dank, liebe Gudrun, dass du uns 
über den Tod von Horst Woldarski infor-
miert hast. In der Tat haben wir so viele 
gute Erinnerungen an Horst und natür-
lich auch an seine Frau Regina.
Die besten Erinnerungen haben wir 
natürlich auf dem Dach der Kirche, wo 
wir die Dachziegel für die Restaurierung 

des Daches gekauft hatten. Und noch 
mehr, als wir in Berlin auf dem Branden-
burger Tor gewesen waren, wo wir mit 
Annette gesehen hatten, wie sie über 
die Vergangenheit weinten... sehr bewe-
gend.
Trotz der Sprachprobleme hatte er sich 
mit Annette unterhalten, die uns den 
Tod ihres Sohnes und den Schmerz, den 
sie beide empfanden, mitteilte.
Ansonsten waren seine Augen fröhlich 
und freundlich, er war stolz auf sein 
neues Auto und die Restaurierung seines 
Hauses, das er mit mehr Komfort ausge-
stattet haben wollte…“ 
Unser ganzes Mitgefühl gilt ihr. Wir 
umarmen sie.

Guy und Simone
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Städtepartnerschaftliche Begegnung  
vom 18. bis 21.05.2023 in Brehna

Brehna

Liebe Leserinnen und Leser, liebe 
Freunde der Städtepartnerschaft in und 
um Brehna,
bald ist es wieder so weit! Unser dies-
jähriges Treffen mit unseren Freunden 
aus Semoy findet über die Feiertage zu 
Himmelfahrt statt. Es ist eine Begegnung 
im 60. Jahr des Bestehens des Elysee-
Vertrages. Diese Begegnung beinhaltet 
in allen Veranstaltungen unser nachhal-
tiges Bemühen, den Problemen unserer 
Zeit entgegen zu wirken.

So geht es um unser Tun
- für ein gesundes Klima durch Baum-

pflanzungen vor Ort
- für das gemeinsame Musizieren über 

Ländergrenzen in einem gemein-
sames Konzert und dem Spielen und 
summen/singen der Europhymne 
„Freude schöner Götterfunken“ in 
unserer schönen Stadt- und Kloster-
kirche verbunden mit dem Wunsch 
nach Frieden, Solidarität und Freiheit

- sowie das gemeinsame Verbringen 
von Zeit der Kinder- und Jugend-
liche mit modernen Spielen und der 
Sprachanimation um vorhandene 
Ängste zu nehmen und die Motiva-
tion am Erlernen der Fremdsprache 
zu stärken, alles Beiträge, die nicht 
nur Spass machen sondern auch der 
Völkerverständigung dienen.

Aus diesem Anlass haben beide 
Arbeitsgruppen gemeinsam mit den 
Musikschulen und dem Sax- und Fun 
Orchester intensiv an einem sehr inter-
essanten Programm gearbeitet, welches 
wir Ihnen heute vorstellen möchten. Wir 
freuen uns über alle, die sich gern an 
unserer Baumpflanzaktion am Samstag, 
dem 20.05.2023, anschließen und dem 
anschließenden öffentlichen Konzert 
beiwohnen möchten.
Wir sind stolz auf die vielen jungen 
und kinderreichen Familien, die dieses 
Projekt unterstützen möchten. Allen, die 
bis zu diesem Zeitpunkt geholfen und 
ihre Unterstützung zugesagt haben, 

sagen wir schon jetzt: Herzlichen Dank.
Es gibt noch viele notwendige Abspra-
chen, auch mit der Stadt, mit unseren 
Vereinen, mit der Baumschule Kindler, 
nach Semoy - selbstverständlich, es 
gibt also viel zu tun. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das kommende Treffen und 
ein Wiedersehen mit allen!

Im Namen der Mitglieder der Arbeits-
gruppe Städtepartnerschaft.
Gudrun Weise

„Der Lindenstein“
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Angebot für die Kinder- und Jugendlichen:
11.00 Uhr Treffpunkt Kirche: Wagenrundfahrt durch 

Brehna mit Stopps an interessanten und natur-
nahen Plätzen für Kinder und Jugendliche mit 
eventueller Strauchpflanzaktion im Kirchpark 
und/oder an anderen städtischen Flächen (z. B.: 
Eulenhof, Spielplatz an der Eisdiele, Thiemen-
dorfer Teich, Schützenplatz) Mittagsversorgung 
am Teich mit Hot Dogs, Eis und Getränken)

15.00 Uhr Aufbau der Instrumente von den Kindern der 
Musikschule mit Probe im Kirchenraum der 
Stadt-und Klosterkirche Brehna

16.00 Uhr Treffpunkt Kirche: Bäume pflanzen in der 
näheren Umgebung der Kirche unter Einbezie-
hung aller Teilnehmer dieser Begegnung

18.00 Uhr Stadt- und Klosterkirche Brehna: Konzert mit 
der Musikschule Semoy unter der Leitung des 
Direktors der Musikschule Jean Claude Giffaut 
und dem Leiter des Orchesters Alex Rojas, von 
Brehnaer Musikschülern und vom Sax- und Fun 
Orchesters und Saxophonistin Kathrin Eipert
Zwischen zwei Parts: Referat Uwe Weise: Die 
Notwendigkeit und Möglichkeiten der weiteren 
Gestaltung des öffentlichen Grüns in der Stadt 
Brehna unter den aktuellen Bedingungen des 
Klimawandels.

19.30 Dankesworte
Treffpunkt Kultur- und Sportzentrum

20.00 Uhr Offizielle Reden der Bürgermeister und Eröff-
nung der Mitbringtafel und Gegrilltem
Geselliger Abend mit Freunden und Vereinen bei 
Musik, Spielen und Einlagen

Sonntag, 21.05.2023
ca. 08.30 Uhr Treffpunkt Marktplatz, gemeinsame Fotos, 

Verabschiedung, Abreise der Gäste

Programm Himmelfahrt 2023

Donnerstag, 18.05.
Ankunft der Gäste, feierliche Begrüßung im 
Kulturzentrum
Tag in den Familien
Angebot für die teilnehmenden Kinder- und 
Jugendlichen:

16.00 Uhr Treffpunkt Kultur- und Sportzentrum, Kegel-
bahn,
Gemütliches Beisammen sein und Kegeln

Freitag, 19.05.
Die Stadt Wernigerode und ihr Schloss sowie die Bedeu-
tung des ökologischen Waldauf- und Umbaus in Sachsen-
Anhalt (Beispiel Harz) durch das Land und seine Menschen
07.00 Uhr Treffpunkt Rathaus Brehna, Tagesausflug nach 

Wernigerode mit einem Blick auf die Waldbrand-
flächen
Fahrt mit 2 Bussen + evtl. Stadtbus + evtl. private 
Pkw in Richtung Wernigerode

10.00 Uhr Rundfahrt mit der Schlossbahn durch die Innen-
stadt zum Schloss
Schlossführung in 2 Gruppen
Fahrt zum Bürgerpark, Picknick (Familien 
nehmen Picknick und Getränke mit)
Besichtigung des Miniaturenparkes mit Sehens-
würdigkeiten „Kleiner Harz“ mit 60 Modellen

17.00 Uhr Rückfahrt
Der ökologischer Waldumbau durch das Land 
und seinen Menschen am Beispiel des Harzes 
ist als Vortrag oder Film im Bus auf der Hin- und 
oder Rückfahrt in beiden Sprachen geplant.

20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im „Alten Rathaus“ 
Brehna

Samstag, 20.05.2023
Freie Zeit für die Familien

Teilhaben in unserer Stadt

Frühjahrsputz in Sandersdorf
In diesem Jahr wollen wir auch wieder gemeinsam rund um 
unsere Stadt sauber machen.
Termin: 25. März 2023
Uhrzeit: 9.00 Uhr

Wir treffen uns an der Kleinen Richard, am Sport-
zentrum und am Stadtgarten

Um 12.00 Uhr gibt es einen kleinen Imbiss im Mehrgenera-
tionentreff in Sandersdorf für alle Helferinnen und Helfer.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Steffi Syska
Bürgermeisterin Stadt Sandersdorf-Brehna
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Frühjahrsputz in Glebitzsch, 
Beyersdorf und Köckern
Wann: 25.03.2023
Der Frühling hat sich angekündigt. Damit wir Ihn in unseren Ortschaften 
begrüßen können, möchten wir gemeinsam die Überbleibsel von Herbst und 
Winter beseitigen. Helft mit, damit unsere Ortschaften auch weiterhin in 
schönstem Glanz erstrahlen. 

Treffpunkte und Vorhaben werden zeitnah in den Schaukästen bekannt gegeben.

Frühjahrsputz in Brehna
Hiermit lade ich alle Bürgerinnen und Bürger zu unseren diesjährigen 
Frühjahrsputz herzlich ein.
Termin: 15. April 2023
Uhrzeit: 8.00 Uhr
Ort: Bauhof
Gegen 12.00 Uhr gibt es einen kleinen Imbiss im Bauhof.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Euer Ortsbürgermeister
Bernd Hubert

Frühjahrsputz in Petersroda am 15.04.2023
In diesem Jahr möchten wir uns wieder an der Aktion „Frühjahrsputz der 
Stadt Sandersdorf - Brehna“ beteiligen.

Treffpunkt: 09.00 Uhr auf dem Bauhof in Petersroda

Wenn möglich, sollten entsprechende Arbeitsgeräte mitgebracht 
werden. Wir hoffen auf eine große Beteiligung und Unterstützung der 
Vereine und Einwohner aus Petersroda.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Simone Engefehr

Frühjahrsputz in Roitzsch
Gemeinsamer Frühjahrsputz für alle Vereine, Einwohnerinnen und 
Einwohner. Bitte Werkzeug und Geräte wie Harke, Besen etc. mitbringen.
Datum: 01.04.2023
Uhrzeit: 09:00 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: Haus am Park
Vielen Dank vorab für Ihr Engagement!

Ihr Ortsbürgermeister 
Mario Willer

Frühjahrsputz in Ramsin
Gemeinsamer Frühjahrsputz für alle Vereine, 
Einwohnerinnen und Einwohner. Bitte 
Werkzeug und Geräte wie Harke, Besen etc. 
mitbringen.
Termin: 25. März 2023
Uhrzeit: 9.00 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz und Sportplatz

Euer Ortschaftsrat
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Rückblick

Impressionen vom Karnevalsumzug am 19. Februar 2023 in Sandersdorf-Brehna
Bei bestem Wetter machten sich nach 
zweijähriger Pause unsere fünf Karne-
valsvereine mit ihren bunten Kostümen 
und ihren großen Umzugswagen auf 
den Weg vom Sportzentrum durch 
die Stadt. Ihnen folgten viele Freunde, 
Karnevalsbegeisterte und Kostümver-
narrte. Das Publikum säumte die Haupt-
straße über die Straße der Neuen Zeit 
bis hin zum Rathaus. Am Kreisel gab es 
traditionell Getränke und Leckereien 
sowie Musik von den Uhu`s. Die heran-

fahrenden Wagen wurden dann von 
unserem Moderatorenteam Heike und 
Hubi vorgestellt und ordentlich begrüßt. 
Kamelle über Kamelle gab es nicht nur 
für die Kinder!
Die Prinzenpaare aller Vereine, die 
großen und kleinen Funkemariechen 
und die vielen Karnevalsbegeisterten 
konnten bei Sonnenschein einen fröhli-
chen und ausgelassenen Nachmittag in 
unserer Stadt verbringen.
Am Rathaus begrüßte die Bürgermeis-

terin Steffi Syska und auch der ehema-
lige Bürgermeister und jetzige Landrat 
Andy Grabner die Besucher. Natürlich 
gab es aus dem Rathaus auch noch 
etwas „Wegproviant“.
Vielen herzlichen Dank für den unver-
gesslichen Tag an die Organisatoren und 
alle Beteiligten!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Aschermittwoch am Rathaus
Pünktlich zum Aschermittwoch hat 
sich Bürgermeisterin Steffi Syska die 
Rathausschlüssel von den Karnevals-
vereinen zurück geholt. Angela Köppe 
vom Ramsiner Carneval Verein, Stephan 
Dumke vom Karnevalsclub Zscherndorf, 
Gerd Ritter vom Sandersdorfer Karne-
valsverein und Stefan Kogge vom FKC 
Feuerwehr Karnevals-Club brachten die 
Schlüssel ordnungsgemäß zum Rathaus 
zurück.
Christian May vom Roitzscher Carne-
valsverein e. V. wird seinen Schlüssel 
sicherlich auch noch vorbeibringen - Die 
Narren werden dann am 11.11.2023 am 
Rathaus ihre neue Session einläuten!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Veranstaltungen in den Ortschaften

Ostergestecke basteln und Ostereier färben mit
den Brehnaer Flöhen des TSV Blau Weiß Brehna
Osterbasteln, Malen und Stempel mit dem HGV
Hüpfburg

Betondesign von Doreen Fejeje a
Töpferwaren von Berit Papendick
Bilder mit regionalen Ansichten von Horst Kunze
individuelle Präsente vom Atelier Ta.Pete
Honig aus Brehna von Jürgen Keup
kreative Blumengrüße
Brehnaer Osterpräsente vom HGV Brehna

15:30 Uhr Besuch vom Osterhasen

Kleine Osterhasenhelfer gesucht 
 - gerne auch im Kostüm
 
Kinderprogramm

Kunsthandwerkermarkt mit 

10:00 - 17:00 Uhr 
Frühlings-Shootings mit Daniela Oschecker

11:30 - 14:00 Uhr
Mittagstisch im Ratskeller
Real BBQ Brothers - Feines von Grill & Smoker

14:00 - 15:30 Uhr
Kakao, Kaffee, Kuchen im Ratskeller mit
musikalischer Begleitung von Gunter Ecke

16:00 Uhr
Puppentheater des HGV Brehna
Kinder spielen für Kinder „Die Sage von den Goldenen
Eiern“ von Christa Gießler

Frühlingszauber im Alten Rathaus
01.04.2023 

ab 10 Uhr Buntes Treiben in Haus und Hof

F Ü R  B R E H N A  V O N  B R E H N A E R N

Seniorentreff

Ergebnisse vom  
Seniorenbowling
Bowling-Wettkampf Frauen/Männer am 21.02.2023 
- Ergebnisse:
Frauen
1 Erika Hagemeister 382 Pin 1 Volle
2 Rosel Müller 328 Pin
3 Ilse Seidel 289 Pin
Männer
1 Gerhard Müller 629 Pin 8 Volle
2 Uwe Seidel 635 Pin 7 Volle
4 Joachim Hagemeister 467 Pin 1 Volle

Bowling-Wettkampf Frauen/ Männer am 07.02.2023 
- Ergebnisse:
Frauen
1 Ilse Seidel 344 Pin 1 Volle
2 Erika Hagemeister 318 Pin
3 Christel Bernd 267 Pin
Männer
1 Gerhard Müller 636 Pin 5 Volle
2 Joachim Hagemeister 354 Pin

Vorsitzender Klaus Düring
Gewerkschaft der Polizei 
Bezirksgruppe Sachsen-Anhalt-Ost
Seniorengruppe Anhalt-Bitterfeld 
Bereich Sandersdorf-Brehna
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Wirtschaftsförderung

20-jährige Firmenerweiterung Edna International GmbH
„Qualität ist unsere Mission“. Diesem 
Leitspruch geht EDNA als Familienun-
ternehmen seit 1951 generationen-
übergreifend tagtäglich mit Herzblut 
und Arbeitseifer nach. Über 40.000 
zufriedene Kunden im In- und Ausland 
vertrauen bereits auf die Produktqualität 
sowie den umfangreichen Service.
Die lange Historie des Unternehmens 
kann man an vielen Meilensteinen 
erzählen. Prägnant war der Beginn 1989 
mit dem Kauf der Delitzscher Backwaren. 
Es folgten 120 Läden in Ostdeutschland 
unter dem Namen „Backhäusle“ bevor 
man sich 1995 am Standort Brehna 
niederließ. Vor 20 Jahren wurde die 
Produktion zum ersten Mal erweitert.
Im Frühjahr 2023 nahm man nun die 
dritte Erweiterung in Brehna in Betrieb. 
„Doch damit ist noch nicht Schluss! Es 

gibt neue Ideen!“, sagt Norbert Meitinger, 
Geschäftsführer von EDNA International 
GmbH. Mit mehr als 1.000 Backwaren 
und Fine- sowie Non-Food-Artikeln ist 
steht EDNA für qualitativ hochwertige 
Tiefkühlbackwaren. Das Sortiment reicht 
von leckeren Kuchen, süßen und herz-
haften Teilchen, über eine Vielzahl an 
Brötchen und Broten bis hin zu handge-
fertigten Produkten und dem passenden 
Non-Food Zubehör.
Die Bürgermeisterin Steffi Syska bedankt 
sich im Namen der Stadt bei der bishe-
rigen tollen Zusammenarbeit und 
wünschte weitere erfolgreiche Jahre in 
Brehna.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

30 Jahre Friseursalon Edda Mikolaizek Ramsin
Sie ist ihr ganzes Berufsleben lang schon
Friseurin. Im Septmber 2023 sind das 
bereits 50 Jahre.
Ihren Wunschberuf hat Edda Mikolaizek 
damals in einer zweijährigen Ausbil-
dung im Salon Schlennstedt in Bitterfeld 
gelernt und erfolgreich abgeschlossen. 
Im Februar 1993 eröffnete sie dann 
ihren Salon in Ramsin am Dorfteich. Er 
befindet sich in ihrem eigenen Haus. Das 
hat sich in den Jahren auch gut bewährt!
Eine Auszubildende hat sie in ihrem 
Salon zu einem guten Abschluss ausge-
bildet.
„2015 war ein schwieriges Jahr“, sagt 
sie, „da sind viele Ältere verstorben 
oder sind in ein Pflegeheim gegangen, 
das war kein gutes Geschäftsjahr“. Zu 
Corona-Zeiten, als Zwangsschließungen 
verordnet worden sind, war es nochmal 
sehr schwierig. Sie musste fast sechs 
Monate auf Ihr Einkommen verzichten.
Die Unterstützung vom Staat war leider 
auch sehr überschaubar.

Seit drei Jahren fährt sie ins Pflegeheim 
LieSEElotte nach Zscherndorf und frisiert 
die Einwohner zweimal im Monat.
Damit ist sie wieder gut aufgestellt.
„Solange es meine Gesundheit noch 
zulässt, werde ich für meine Kundschaft 
da sein“, lächelt sie.
Auch überregionale Kunden suchen 
sie auf, zum Beispiel aus Dessau. Über-
wiegend ist sie allerdings die liebevolle 
Ortsfriseurin, zu der alle gern gehen.
„Meine Kundschaft ist so toll, treu und 
sehr vielfältig. Dafür möchte ich an 
dieser Stelle mal Danke sagen!“
Steffi Syska bedankte sich für ihr jahre-
langes Engegement, gratulierte zu 
diesem besonderen Jubiläum und 
wünschte noch weiterhin viele zufrie-
dene Kunden.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing
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Gründerzuschuss für Handwerker
Wer sich als Handwerksmeister in 
Sachsen-Anhalt selbständig machen will, 
kann von einem attraktiven Gründer-
zuschuss profitieren. Seit Mitte Januar 
können wieder Anträge für die Meis-
tergründungsprämie gestellt werden. 
Sowohl Gründer als auch Nachfolger 
werden bei Investitionen von mindes-
tens 15.000 Euro mit einem einmaligen 
Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro unter-
stützt.
Weitere Informationen sowie die 
Antragsunterlagen finden Sie auf der 
Homepage der Investitionsbank.

Wichtig: Anträge werden von der jeweils 
zuständigen Handwerkskammer vorge-
prüft und sind bei der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt einzureichen.
Der nächste Sprechtag der Investiti-
onsbank Sachsen-Anhalt findet am  
6. April 2023 in den Geschäftsräumen 
der Entwicklungs- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH 
(EWG) in der Andresenstraße 1a in 06766 
Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist notwendig. 
Die Terminvergabe übernimmt die EWG 
unter der Telefonnummer (03494) 6579-

126 oder per Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderex-
perten weiterhin bei Bedarf für persön-
liche Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über
• Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort –

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
• die kostenfreie IB-Hotline 0800 56 

007 57
• per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
• via Kontaktformular 

www.ib-sachsen-anhalt.de/
kontaktformular

Förderprojekte

Corona-gerechte Raumluftanlagen in öffentlichen Einrichtungen der 
Stadt installiert
In der Grundschule Sandersdorf sind 
seit diesem Jahr raumlufttechnische 
Anlagen in allen 13 Klassenräumen, 
vier Horträumen und dem Werkraum 
vorhanden. Die Schule verfügt damit 
über die bestmögliche technische 
Ausstattung, um das Übertragungsrisiko 
von Infektionskrankheiten, insbeson-
dere des SARS-CoV-2 zu reduzieren. Die 
vergangenen drei Jahre haben gezeigt, 
dass gerade im engen Klassenver-
band das Infektionsrisiko sehr hoch ist, 
wodurch wiederum hohe Ausfallquoten 
verbunden mit wöchentlichem Wechsel-
unterricht und/oder home-schooling die 
Folge waren. Nun wird die Luft automa-

tisch in jedem Klassenraum mittels einer 
optimalen Zu- und Abluftanlage so gefil-
tert, dass Schüler sowie Lehrer bestmög-
lich geschützt werden.
Auch in der Mehrzweckhalle Sanders-
dorf wurde die bestehende raumluft-
technische Anlage umgebaut, um auch 
zukünftig den aktuellen Standards 
entsprechend das Übertragungsrisiko 
von Infektionskrankheiten zu reduzieren. 
Durch diese optimierte Anlage kann 
der Außen- und Frischluftanteil erhöht 
werden und somit die Nutzung der Mehr-
zweckhalle trotz hoher Infektionszahlen 
aufrechterhalten werden. Des Weiteren 
ist eine Umluft-Desinfektion eingebaut. 

Die raumlufttechnischen Anlagen in der 
Grundschule und der Mehrzweckhalle 
ersetzen allerdings keine ggf. allgemein 
geltenden Maßnahmen zur Eindäm-
mung von Infektionen, wie die Masken-
pflicht, Abstandsregeln, etc.
Die Installation der Anlagen wurde 
gefördert durch das Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie auf 
Grund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages.

Jenny Weinhold
Fördemrittelmanagerin

Die Grundschule Sandersdorf.
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Kindertagesstätten

Auf den Spuren der Superhelden
Am Dienstag, 07.02.2023, war die Aufre-
gung bei den Kindern der Spatzengruppe 
sehr groß. Denn nach dem Frühstück 
fuhr ein großer Reisebus auf dem Park-
platz unserer Kita vor. „Alle einsteigen!“ 
rief der Busfahrer. Los ging es nach 
Bitterfeld in das Kreismuseum. Unter 
dem Motto „Superhelden“ erlebten die 
Kinder einen erlebnisreichen Vormittag. 

Zuerst erzählte uns die Museumspäd-
agogin etwas über Superhelden und 
dann war die Kreativität der Kinder 
gefragt. Sie konnten nun einen eigenen 
Superhelden gestalten. Anschließend 
führte sie uns durch die verschiedenen 
Themenräume, u.a. „Tiere und ihre 
Lebensräume“ und „Das Rittertum“. Die 
Begeisterung der Kinder war sehr groß. 

Die Kinderaugen erstrahlten, denn für 
viele war es der erste Museumsbesuch. 
Die Zeit verging wie im Flug und es ging 
zurück in die Kita.

Kita Sonnenschein Ramsin
Spatzengruppe

Helau!
Am Dienstag, dem 21.02.20223, feierten 
wir in unserer Einrichtung das Faschings-
fest. Schon am frühen Morgen ertönten 
Faschingslieder aus dem Radio und wir 
ließen so richtig die Sau raus. Zahlreiche 
Kostüme waren zu sehen. Ob Bienen, 
Polizisten, Prinzessinnen oder Cheer-
leader, alles war vertreten. Bei einigen 
mitgebrachten Leckereien und natür-
lich auch lustigen Spielen hatten alle so 
richtig Spaß. Es war wieder ein gelun-
genes Fest und wir möchten uns auf 
diesem Wege nochmal für die gespon-
serten Pfannkuchen bei Frau Syska und 
dem Karnevalsverein bedanken.

Das Team der Kita „Sonnenschein“
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Die Haustiere der Bienengruppe in der Kita „Borstel“
In letzter Zeit kamen wir immer wieder 
auf das Thema Haustiere zu sprechen. 
Deshalb kam schnell die Idee auf, auch 
in unserer Gruppe ein Haustier zu haben. 
Nun standen wir vor dem Problem, 
Welches Tier kommt in Frage? Allergien 
mussten berücksichtigt werden und 
natürlich auch die Frage: Was passiert 
mit unserem Tier am Wochenende?
Nach einigem Kopfzerbrechen kamen 
wir dennoch schnell auf das perfekte 

Tier: Schnecken. Die Kinder lernen auf 
einem eher niedrigen Schwierigkeits-
grad, Verantwortung zu übernehmen 
und ein Tier zu versorgen.

Gemeinsam machten wir uns an die 
Recherche und informierten uns 
darüber, was wir alles benötigen 
würden. Dann begannen wir damit, 
unser Terrarium einzurichten.

Schon bald darauf kam der große Tag: 
Monika Häuschen, Herbert Speedy und 
Hildegard Schnecki zogen ein!

Wir müssen nun füttern, beobachten 
und selbstverständlich das Terrarium 
reinigen. Und wenn die Zeit dafür 
gekommen ist, werden wir das Futter für 
unsere Schnecken selbst anbauen.

Kita „Borstel“

Schulen

AG - Arbeit trägt Früchte

Volleyball ein weiteres Aushänge-
schild unseres Schulsports
Es ist mehr als anerkennenswert, was das 
„Brennen“ für eine Sportart bewirken 
kann. Nach dem coronabedingten 
intensiven Volleyballspielen im Sportun-
terricht und dem Vorstellen der Sportart 
bei unseren „Tagen des Sports“ hat sich 
eine richtige Volleyball-Fangemeinde 
herausgebildet.
Sie trainiert unter den denkbar schlech-
testen Bedingungen ohne Netz auf dem 
Basketballfeld, eher selten in der Turn-
halle.
Einen besonderen Anteil an dieser 
Entwicklung hat Jonas Weber, der viele 
Mitschüler für diese Sportart zu begeis-
tern wusste und lobenswerte Unter-
stützung durch Lio Schumann erfährt. 
Keine große Pause, in der nicht Volleyball 
gespielt wird.

Was dabei herauskam, kann sich sehen 
lassen. Die Jungen der Wettkampfklasse 
II erreichten beim erstmaligen Start 

im Kreisfinale bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ einen dritten Platz.
Die Jungen der WK IV setzten noch einen 
drauf. Sie starteten erstmals beim Regio-
nalfinale am 18.01.2023, bei dem unser 
Team Dritter wurde. Während Jonas 
Weber das Turnier souverän als Schieds-
richter leitete, betreute und managte Lio 

Schumann ebenso engagiert und fach-
männisch unser Team.

Beiden Schülern der 10. Klassen ein herz-
liches Dankeschön für ihr Engagement 
und den persönlichen Einsatz.

J.-U. Böhme
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Starke Leistungen beim Regionalfinale Basketball
Am 01.02.2023 fand in Aschersleben das 
Regionalfinale Basketball für die Wett-
kampfklassen 2 und 3 unserer Schule 
statt.
Die WK II war bereits im ersten Spiel 
gegen ein gut vorbereitetes Team aus 
Dessau gefordert. Trotz gut ausge-
spielter Spielzüge war das Trefferglück in 
diesem Spiel nicht auf der Seite unseres 
Teams. Durch eine gute zweite Halbzeit 
konnte der Rückstand etwas aufgeholt 
werden.
Im zweiten Spiel wurden die zuvor 
vergebenen Chancen erfolgreich 
verwertet, sodass ein Sieg gegen Witten-
berg zu verbuchen war.
Nach einer längeren Pause im Spielbe-
trieb bestritt die WK II das letzte Spiel 
des Tages. Aufgrund der langen Pause 
fand das Team nicht in ihren Spiel-
rhythmus zurück, musste sich der Schule 
aus Bernburg geschlagen geben und 
wurde letztlich Dritter.
Die WK III war mit guten Leistungen aus 
dem Sportunterricht mit großen Ambiti-
onen in das Turnier gestartet.
Im ersten Spiel schien der Korb wie 

vernagelt. Sehr gut ausgespielte Angriffe 
konnten ohne Gegnereinwirkung nicht 
verwandelt werden. Trotz des deutli-
chen Chancenplus musste sich die WK 
III in diesem Spiel der Schule aus Dessau 
geschlagen geben.
Im zweiten Spiel konnte das Team nach 
anfänglichen Schwierigkeiten das Spiel 
gegen Wittenberg siegreich gestalten. 
Das letzte Spiel gegen Aschersleben 

fand im direkten Anschluss statt. Der 
Mannschaft war der Kräfteverschleiß 
aus dem vorherigen Spiel anzumerken, 
sodass das Spiel leider verloren ging.
Am Ende können beide Mannschaften 
stolz auf den erreichten dritten Platz 
sein.

T. Radtke

Einfach nur toll und begeisternd – Hallenkreismeisterschaft 2023  
im Hochsprung
Wer hätte gedacht, dass unsere Schule 
am Samstag, dem 25.02.23, mit erfolg-
reichstes Team bei den Hallenkreismeis-
terschaften im Hochsprung werden 
würde. Fünf Kreismeistertitel, je zwei 
zweite und dritte Plätze sind eine Bilanz, 
auf die wir alle stolz sein können. Auch 
einen vierten und fünften Platz muss 
man erst einmal erreichen.

Unser elfköpfiges Team war in der Brau-
ereisporthalle in Bitterfeld bestens 
aufgestellt und hochmotiviert. Nachdem 
die ersten Anpassungsschwierigkeiten 
an die wesentlich größere Sporthalle 
mit mehr Platz zum Anlauf überwunden 
waren, gelang das Meistern der Höhen 
ähnlich gut wie bei den Schulmeister-
schaften. So gelang vielen ein Steigern 

der persönlichen Bestleistung, manchem 
leider nicht das Erreichen der bisherigen 
Höhen. Am Ende präsentierte sich das 
Team bis zum Schluss als eine Einheit, 
in der jeder den anderen anfeuerte und 
mitfieberte.
Unsere fünf Kreismeister sind Finja 
Hoppe, Mara Müller, Erik Jäger, Leon 
Glaser und Felix Birkner. Zweite Plätze 
belegten Luisa Bayer und Noah Rudloff, 
Dritte wurden Marie Richter und Lukas 
Mantik. Vierte und Fünfte wurden 
höhengleich mit der Drittplatzierten 
Linda Stäubert und Johna Gorgas. Allen 
Athleten herzlichen Glückwunsch zu den 
erreichten Ergebnissen und ebenso herz-
lichen Dank für das Vertreten unserer 
Schule.

Herzlich bedanken möchten wir uns bei 
den Eltern aller Schüler als Zuschauer 
und Fahrer. Ebenso bedanken möchten 
wir uns bei den Organisatoren der SG 
Chemie Bitterfeld, die den Wettkampf 
bestens vorbereitet und durchgeführt 
haben.

A. Böhme, J.-U. Böhme
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Neuer Rekord krönt Hochsprung-Schulmeisterschaften 2023
1,44 m durch Jasmin Wittek

51 Teilnehmer bei den diesjährigen Meis-
terschaften im Hochsprung beweisen - 
wir haben im Hochsprung eine Vielzahl 
leistungsstarker Schüler. Nur wer in der 
Leistungskontrolle eine „1“ erreicht hat, 
durfte starten. Verteilt auf zwei Tage, 
erlebten wir zwei spannende Wett-

kämpfe, bei denen viele persönliche 
Bestleistungen erzielt wurden, aber auch 
nicht alle Medaillenträume in Erfüllung 
gingen.
Allen Schülerinnen und Schülern herz-
lichen Dank für ihren Einsatz und die 
gezeigten Leistungen.
Absoluter Höhepunkt waren die 1,44 m 

von Jasmin Wittek, die damit den aus 
dem Jahr 2008 stammenden Rekord 
von Maria Fiedler verbesserte.
Ein herzliches Dankeschön gebührt Lio 
und Skay Schumann, die den Wettkampf 
der 5. bis 7. Klassen tatkräftig unter-
stützten.

J.-U. Böhme

Ein gelungener Abschluss
Die 5. Jahreszeit brach herein und 
somit auch unser Faschingsfest. Wir, 
die Klasse 10c, planten und organi-
sierten zum Abschluss der Karnevals-
zeit am Aschermittwoch ein Fest für 
die 5. und 6. Klassen. Auf sie warteten 
viele Stationen, Spiel, Spaß und Freude. 
Zwischen Kinderschminken, Heiraten, 
Basteln, Stuhltanz und anderen Stati-
onen bekamen die Kinder als Stärkung 
einen Berliner und Kakao. Danach wurde 
wieder fleißig weiter getobt. Am Ende 
unseres Festes gab es eine Disco, bei der 
getanzt und gesungen wurde. Ein gelun-
gener Abschluss!
Wir möchten uns hiermit nochmals bei 
den Kindern für ihr super Mitmachen 
bedanken. Außerdem bei Frau Schulze, 
Frau Behrens, Frau Beckert, den Schüler-
paten und unterstützenden Lehrkräften. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Klassenlehrerin Frau Hähndel.

S. Reichert

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Bibliothek

Neue Mitarbeiterin in der Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna
Bettina Maul ist seit 2023 Mitarbeiterin in 
der Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna 
als Ansprechpartnerin für Sie da. Sie 
löste Gudrun Weise ab, die in ihren wohl-
verdienten Ruhestand entlassen wurde.

Mit Bettina Maul sind auch einzelne 
Neuerungen zu erwarten, doch auch das 
Altbewährte behält seinen Platz.

Viel Spaß beim Stöbern und Lesen in 
unserer Bibliothek Sandersdorf-Brehna!

Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna
Am Sportzentrum 19
06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon:+49 3493 822425
E-Mail: bibliothek@sandersdorf-brehna.de

Öffnungszeiten
Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlicheitsarbeit/ 
Stadt marketing

Winterzeit - Lesezeit
Am 08.02.2023 haben die Ferienkinder 
der Stadtbibliothek Sandersdorf einen 
Besuch abgestattet. 
Bettina Maul empfing 15 Kinder im 
„Buchbehälter“ und erklärte zum 

Anfang, was eine Bibliothek ist. Weiterhin 
konnten die Ferienkinder erfahren, wie 
viel Medien wie Bücher, CD‘s, DVD‘s die 
Stadtbibliothek hat und dass sie sich 
diese jederzeit ausleihen können.

Bettina Maul
Bibliothek Sandersdorf

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

SG Union Sandersdorf ist Landesleistungsstützpunkt
Die SG Union Sandersdorf Abteilung 
Fußball erhält für die Jahre 2023/24 
vom Landessportbund Sachsen-Anhalt 
das Siegel „Landesleistungsstützpunkt“. 
Damit zeichnet der Dachverband des 
Sports die SG Union Sandersdorf für die 
sehr gute Nachwuchsarbeit in der Abtei-
lung Fußball aus. Diese Auszeichnung 
macht uns sehr stolz und zeigt, dass eine 
gute Nachwuchsarbeit belohnt wird. Wir 

hoffen, dass wir auch über 2024 hinaus 
dieses Ausbildungsniveau aufrechter-
halten können. Ein großes Dankeschön 
gilt allen Nachwuchstrainern, denn ohne 
deren Engagement wäre diese Auszeich-
nung nicht möglich. Eisern Union.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Stelzl
Vize-Präsident/Abteilungsleiter Fußball
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Tobias Thiede für Projekt „Junges Ehrenamt 2023“ nominiert
Wenn sich junge Menschen für das 
Ehrenamt begeistern können, ist das 
nicht nur ein Glücksgriff für jeden Verein, 
sondern auch ein besonderer Moment 
für alle Kinder und Jugendlichen, die 
davon profitieren. Unser F-Junioren-
coach Tobias Thiede wurde bei der 
Fußballhelden-Aktion 2023 des Fußball-
verbands Sachsen-Anhalt angemeldet 
und erfolgreich nominiert. Wir sprachen 
mit dem 21-Jährigen und lassen euch 
gern teil haben.
Seit 2020 ist Tobi, wie er bei uns genannt 
wird, im Verein als Trainer aktiv. Erst als 
helfende Hand von Steven Pick und 
jetzt völlig selbstständig als Headcoach 
unserer F1-Junioren. Er interessierte 
sich schon immer für die Position des 
Trainers. Den Spaß am Fußball vermit-
teln und den Kids das Fußball 1x1 
beibringen, dass treibt ihn an und moti-
viert ihn. Als Tobi von der Nominierung 
für die Aktion hörte, war er begeistert 
und kam aus dem Schwärmen gar nicht 
heraus: „Ich freue ich mich drauf viel aus 
den kommenden Veranstaltungen zu 

lernen, mich selbst einzubringen und 
einen konstruktiven Austausch mit den 
anderen Teilnehmern zu haben.“
Neben einem Besuch eines Bundesliga-
spiels des 1. FC Magdeburg stehen eine 
Podiumsdiskussion mit spannenden 
Gästen, ein professionelles Training mit 
Eigeninitiative und der Besuch eines 

richtigen Nachwuchsleistungszentrums 
auf dem Programm. SPANNEND, SPAN-
NEND, SPANNEND.
Wir wünschen dem 21-Jährigen Unioner 
dabei viel Spaß und ein erfolgreiches 
Jahr.

In diesem Sinne - Eisern Union!!!

SG Union Sandersdorf - Bowling
Sandersdorfer Herren I mit hervorragendem 3. Platz
Mit einem 3. Platz in der Oberliga, haben 
die Herren zwar nicht den sofortigen 
Wiederaustieg geschafft, aber trotzdem 
mit einem guten Gesamtergebnis den  
3. Platz erspielt! Hier gilt es im neuen 
Spieljahr das Team zu überdenken 
und neu anzugreifen. Mit unserem 

Junior Denny Eschenbacher und dem 
dann verbleibenden Herrenteam ist 
es möglich, noch einmal die höchste 
Spielklasse anzugreifen. Das Problem in 
diesem Spieljahr war die wohl ständig 
wechselnde Teambesetzung, die keine 
Kontinuität in den Ergebnissen zuge-

lassen hat. Auch am letzten Spieltag 
musste das Team neu besetzen, um den 
Spieltag zu bewältigen. In der Besetzung 
Stephan Lorenz (901 P/Schnitt 180,2 P), 
Uwe Lange (954 P/ 190,8 P), Nico Born 
(904P/180,8 P) und Hans-Jürgen Dippold 
(801P/160,2 P) konnten sie sich den 
3. Platz sichern. Dank gilt auch Denny 
Eschenbacher, Daniel Lorenz, Hubert 
Lorenz, die an diesem Ergebnis mit betei-
ligt waren.

Mit den Senioren I stand der Verbleib in 
der Regionalliga am letzten Spieltag auf 
den Prüfstand. In der Besetzung Hubert 
Lorenz (1.318 P/ 188,3 P), Steffi Bach 
(463P/154,3 P), Uwe Lange (1.329 P/189,9 
P), Hans-Jürgen Dippold (653 P/ 163,3P) 
konnten sich die Senioren I klar auf den 
6. Platz spielen und damit den Verbleib 
in der Regionalliga mit 2 Punkten 
Vorsprung behaupten. Beste Einzelspiele 
hatten Hubert Lorenz (221 P, 223 P) und 
Uwe Lange (246 P, 212 P, 213 P). Alles in 
allem wichtig, was einige andere Teams 
der Liga auch positiv bewerteten und 
zum Verbleib gratulierten.3. Platz Oberliga Herren - BC sandersdorf 97 v. l. n. r. St. Lorenz, U. Lange., N. Born, H.-J. 

Dippold



26 Der Lindenstein Nr. 3/2023 17. März 2023

Sandersdorfer Damen mit Aufstiegsspiele zur  
2. Bundesliga?
Bowling - Mit dem eindeutigen Sieg als Landesmeister in der 
Regionalliga 2023, haben sich die Sandersdorfer Damen für die 
Aufstiegsspiele in die 2. Bundesliga qualifiziert. Diese finden 
voraussichtlich am 15./16.04.2023 statt. Dazu drücken wir den 
Damen alle Daumen. Mit 27 Punkten Vorsprung haben sie alle 
Teilnehmer der Liga klar distanziert. Auch am letzten Spieltag 
konnten die Damen in der Besetzung Stephanie Elze (810 P/
Schnitt 162 P), Manuela Friede (878 P/175,6 P), Petra Lorenz 
(620 P/155 P), Annett Reinsberger (676 P/135,2 P) und Chris-
tina Rohowski (801 P/160,2 P) diesen Erfolg einfahren. Beste 
Einzelspiele hatten Petra Lorenz mit 232 P und Stephanie Elze 
mit 201 P. Damit haben sich die Damen selber belohnt und 
können nun in das Experiment Aufstieg in die 2. Bundesliga 
einsteigen. Landesmeister 2023 - Regionalliga Damen BC Sandersdorf 97 v. l. n. 

r. A. Reinsberger, Chr. Rohowski, P. Lorenz, M. Friede, M. Köhn, St. Elze

Bowling - Landestriopokal der Damen und Herren

2. Platz Landestriopokal der Damen Union 
Sandersdorf e. V. Chr. Rohowski, M. Friede, 
P. Lorenz 

Mit dem am vergangenem Wochen-
ende durchgeführten Landestriopokal 
der Damen und Herren ist die Reihe der 
Landesmeisterschaften in 2023 fortge-
setzt worden.
Bei den Herren konnte sich das Trio um 
Stephan Lorenz (1.254 P Schnitt 179,14), 
Uwe Lange (1.422 P/203,14 P) und Nico 
Born (1.167 P/166,71 P) in der Vorrunde 
auf einen hervorragenden 3. Platz 
einordnen. Die Zwischenrunde aber 
lief überhaupt nicht, so das das Team 
letztlich den 8. Platz in der Finalrunde 
belegen konnte. Uwe Lange konnte sich 
bis dahin mit gleich vier 200ern (218, 
202, 201, 226 P) auszeichnen. Stephan 
Lorenz trug ebenfalls mit 200 und 238 P 
dazu bei. Trotz dieser guten Einzelspiele 

konnte diese Landesmeisterschaft, die 
spielerisch auf einem sehr hohem Niveau 
durchgeführt wurde, keine bessere Plat-
zierung zulassen.
Bei den Damen waren die Unioner gleich 
mit zwei Teams beteiligt. Beide
Teams schafften es in das Finale. Am 
Ende konnte sich das Team Christina 
Rohowski (992 P/165,33 P), Manuela 
Friede (978 P/163,0 P) und Petra Lorenz 
(968 P/161,33 P) einen ausgezeich-
neten 2. Platz hinter dem Team von VSG 
Oppin (2. Bundesliga) erspielen. Das 
zweite Team um Stephanie Elze (949 P/ 
158,17 P), Steffi Bach (919 P/153,17 P) 
und Annett Reinsberger (842 P/140,33 P) 
belegt am Ende den undankbaren  
4. Platz in diesem Finalwettbewerb.

Bowling Letzter Spieltag Herren II mit dem 2. Platz abgeschlossen
Am letzten Spieltag der Herren II konnten sich die Sanders-
dorfer den 2. Platz souverän sichern. Mit 12 Punkten landeten 
sie mit klarem Vorsprung (7 Punkte) vor dem Drittplatzierten 
1. Bowlingtreff Magdeburg. In der Besetzung Dietmar Föhlisch 
(866 P/Schnitt 173,2 P), Daniel Lorenz (774 P/154,2 P), Hubert 
Lorenz (902 P/180,4 P) und Dirk Reinsberger (813 P/162,6 
P) konnten die Herren diesen tollen Erfolg einfahren. Dies 
bedeutet einen Aufstiegsplatz in die Oberliga.
Die 2. Senioren hat ebenfalls durch ständig wechselndes 
Personal eine schwierige Position im Spieljahr zu begleiten. 
Zielstellung war der Klassenerhalt, den das Team abzusichern 
hatte. Am Ende des Spieltages schafften die Sandersdorfer den 
Nichtabstiegsplatz 6 sicher. In der Besetzung Steffen Friede 
(981 P/ 163,5), Selke Katzenellenbogen (888 P/ 148,0 P), Georg 
Lorenz (649 P/129,8 P) und Grit Wegner (576 P/44,0 P) konnten 
sie das Spieljahresziel erreichen. Allen Bowlingspielern gilt 
noch einmal der Dank für die Einsatzbereitschaft im Spieljahr!

Hans-Jürgen Dippold, Pressewart
Alle Artikel SG Union Sandersdorf Bowling

Aufsteiger Oberliga Herren BC Sandersdorf II H. Lorenz, D. Lorenz, 
D. Föhlisch, D. Reinsberger
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Kulturvereine

Rückblick: Weihnachtskonzert
Der Heimatverein und der Weihnachts-
mann hatten am 18.12.2022 zum 
zwanzigjährigen Weihnachtskonzert in 
die Renneritzer Kirche eingeladen. Es 
spielten und sangen große und kleine 
Künstler. Unser Musiker Tino Borufka 
eröffnete den schönen Nachmittag. 
Er sang mit uns besinnliche bekannte 
Weihnachtslieder. Die kleinen Stepkes 
Charlie, Lucie, Lina, Jette, Philipp, Mattis 
und Mayleen von der Kita Sonnen-
schein waren eine besondere Freude. 
Ihnen merkte man die Begeisterung 
beim Vorsingen an. Frau Susanne Mistel 

und Ihre Tochter Pina aus Halle spielten 
Querflöte und Klavier mit zarten Tönen. 
Familie Hoffmann aus Renneritz stellte 
uns Ihre eigenen Songs mit Enthusi-
asmus vor. Die Acapella Band „Solmi“ 
brachte unsere Kirche zum Klingen... 
Besonders das Lied „Hallelujah“ von 
Leonard Cohen mit Tino an der Gitarre 
gaben nicht nur der Weihnachtsfrau 
Gänsehaut. Zum gelungenen Nach-
mittag gehörten auch die leckeren, 
von Renneritzern gebackenen Kuchen, 
die reichlich mit Glühwein und Punsch 
genossen wurden. Es war einfach ein 

super stimmungsvoller weihnachtlicher 
Nachmittag. Alle Interessierten kamen 
auch noch rechtzeitig zum Fußballend-
spiel. Vielen Dank an alle Besucher für 
Beifall und Spenden. Für 2023 wünscht 
der Heimatverein allen Gästen und 
Renneritzern viel Gesundheit und Glück.
Auch im neuen Jahr freuen wir uns 
wieder über rege Beteiligung in Renne-
ritz zu unseren Veranstaltungen.

S. Koza
Heimatverein
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Feuerwehr Osterfeuer bei der Feuerwehr 
Zscherndorf

Wohin am 6. April 2023?
Na zum Osterfeuer bei der Feuerwehr Zscherndorf!

Beginn: 19:00 Uhr
- mit Lampionumzug für die Kleinen

Beginn 17:30 Uhr
- Musik von „Fake For Real“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt frei!

Es laden ein der Feuerwehrverein Zschern-
dorf e.V. und die Kameradinnen und 
Kameraden der Ortsfeuerwehr Zschern-
dorf-Ramsin

Weitere Vereine

Leserbriefe

Wo ist Spitzi, Andrea, Frau Hille?!
Dunkle Fenster im Jugendclub, aufgebrachte Teenis, Gemunkel 
im Ort – wo ist oben genannte Powerfrau?
Jahre über Jahre war sie die Stütze und Führungskraft im 
Jugendclub.
Sinnvolle Beschäftigung für die Jugendlichen und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit mir bzw. der Verwaltung war das 
Aushängeschild für alle Gemeinden der Umgebung.
Alles vorbei - ich kann es kaum glauben.

W. Thiel
Bgm. A. D.
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Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
90. Jubiläum Mölle, Christa *17.03.1933
70. Jubiläum Zedler, Angelika *20.03.1953
95. Jubiläum Schnicke, Linda *22.03.1928
70. Jubiläum Ludwar, Ingrid *22.03.1953
85. Jubiläum Hennige, Hanna *27.03.1938
70. Jubiläum Garn, Johanna *29.03.1953
85. Jubiläum Meixner, Max *30.03.1938
85. Jubiläum Neiendorf, Bärbel *31.03.1938
80. Jubiläum Zimmermann, Brigitte *01.04.1943
75. Jubiläum Schirmer, Elke *02.04.1948
70. Jubiläum Maslosz, Peter *03.04.1953
90. Jubiläum Müller, Maria *05.04.1933
75. Jubiläum Henning, Helmut *05.04.1948
75. Jubiläum Wosch, Ilona *05.04.1948
85. Jubiläum Kunze, Horst *07.04.1938
75. Jubiläum Große, Norbert *08.04.1948
90. Jubiläum Krolkewitz, Max *09.04.1933
95. Jubiläum König, Elfride *10.04.1928
85. Jubiläum Bischoff, Ursula *13.04.1938
Stadt Brehna
75. Jubiläum Lich, Beatrix *17.03.1948

Petersroda
85. Jubiläum Reuscher, Ingrid *18.03.1938
80. Jubiläum Boost, Günter *28.03.1943
70. Jubiläum Schache, Marita *04.04.1953
Ramsin
75. Jubiläum Kalkbrenner, Siegfried *30.03.1948
90. Jubiläum Bludschun, Hildegard *08.04.1933
75. Jubiläum Semper, Karin *10.04.1948
Roitzsch
75. Jubiläum Riedel, Manfred *18.03.1948
90. Jubiläum Drechsler, Helga *20.03.1933
70. Jubiläum Göbel, Reinhold *26.03.1953
70. Jubiläum Langer, Veronika *26.03.1953
85. Jubiläum Perlwitz, Ingo *01.04.1938
80. Jubiläum Dietrich, Gerd *03.04.1943
75. Jubiläum Wimmer, Renate *07.04.1948
80. Jubiläum Küster, Dorle *10.04.1943
70. Jubiläum Götzschel, Klaus Günter *13.04.1953
Zscherndorf
95. Jubiläum Hahnwald, Marianne *24.03.1928
80. Jubiläum Hantke, Günter *29.03.1943
85. Jubiläum Liesche, Wolfgang *07.04.1938
70. Jubiläum Sommer, Gerlind *10.04.1953

Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

„Kleine Richard“ in Sandersdorf 1930 und 2022
Bereits im 19. Jahrhundert beginnt um 
Sandersdorf die Gewinnung von Braun-
kohle für die Chemieindustrie in Bitter-
feld und Wolfen. Von 1842-1944 wird 
die erste und am längsten Braunkohlen-
grube „Richard“ betrieben. Teils in Hand-
arbeit - später mit Eimerkettenbagger 
mit Dampfantrieb.
In meinem linken Bild zeige ich die 
„Kleine Richard“ nach der Auskohlung 

1930 mit Sicht auf die evangelische 
Kirche, den Wasserturm und die katholi-
sche Kirche.
1938 legt sich der Rassegeflügel-
verein ein parkähnliches Gelände an. 
Es entsteht ein kleiner See. Auf der 
gegenüberliegender Seite siedeln sich 
die Angler an und gründen den Verein 
„Angelverein Sandersdorf 1981 e. V.“. 
Die Sportfeunde sind sehr aktiv. Beson-

ders beliebt sind die Anglerfeste bei der 
Bevölkerung.
Im rechten Bild habe ich die „Kleine 
Richard“ im Sommer 2022 gemalt.
Die Bilder können erworben werden 
unter 03493 81194.

Horst Kunze
Hobbymaler aus Sandersdorf
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Long Covid - eine junge Sandersdorferin ist betroffen
Alisa ist eine junge Erzieherin aus 
Sandersdorf. Sie ist gerade 22 und 
geimpft, als sie sich im Februar 2022 
corona-positiv testet. Noch nichts unge-
wöhnliches, denn zu dieser Zeit beginnt 
gerade die zweite große Corona-Welle. 
So eine junge Frau sollte das doch gut 
überstehen...
Doch als Alisas Beschwerden nach 
ihrer Negativ-Testung nicht abnahmen, 
wandte sie sich zunächst an ihre Haus-
ärztin. U. a. Husten, Erschöpfung, Kopf-, 
Glieder- und Muskelschmerzen und ein 
erhöhter Ruhepuls wurden auf organi-
sche Ursachen untersucht. Hier konnte 
nichts festgestellt werden. Aufgrund des 
anhaltenden Krankheitsbildes unter-
nahm Alisa im Mai/Juni 2022 eine Reha, 
doch leider verschlechterte sich hierbei 
ihr Zustand, neue Symptome traten 
auf, z. B. Schlafstörungen, Konzentrati-
onsschwierigkeiten, Reizüberflutung, 
erhöhte Licht- und Lärmempfindlichkeit 
sowie Wortfindungsstörungen. Je öfter 
und intensiver die Symtome auftraten, 
umso schlechter ging es Alisa insgesamt.
Während der Reha von Alisa informierte 
sich die Familie zuhause in Sandersdorf 
über alternative Heilmethoden. Hierbei 
stießen sie auf die Apheresebehand-
lung, die sog. Blutwäsche (siehe Kasten). 
Ein Arzt in Potsdam führte diese Art der 

Therapie bereits bei Post-Covid-Pati-
enten durch. Im Oktober 2022 begann 
auch Alisa dort mit den Behandlungen. 
Nach fünf Behandlungen kam wieder 
ein bisschen Normalität in Alisas Leben: 
kleinere Spaziergänge von bis zu 300 
Metern waren möglich, etwas längere 
Gespräche ebenso. Ein Lichtblick, trotz 
der hohen Kosten von über 1000 Euro 
für eine einzige Behandlung, die leider 
nicht von der Krankenkasse getragen 
werden.
Im Januar sollte die Behandlung fortge-
setzt werden. Doch dann der Schock: 
auf die durchgeführte Therapie sprach 
ihr Körper überhaupt nicht mehr an. Die 
Behandlung wurde unterbrochen und 
schließlich beendet.
Die Suche nach weiteren Behandlungs-
möglichkeiten geht für Alisa und ihre 
Familie weiter.
Das Schicksal von Alisa, einer jungen 
Frau, die so viele Träume vor Augen 
hatte, hat auch den Personalrat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sehr bewegt. 
Vorsitzender Tobias Tschöpe, selbst 
Erzieher in der Stadt, rief eine Spenden-
aktion ins Leben,an der sich neben den 
Kolleginnen und Kollegen auch viele 
Eltern, Bürgerinnen und Bürger und auch 
Unternehmen aus dem Umkreis betei-

ligten. Der Spendenscheck in Höhe von 
5400 Euro kommt Alisa direkt zugute.
Ich erlebte eine junge Frau, die bei 
der Übergabe des Spendenschecks zu 
Tränen gerührt war. Dankbar, dass so an 
sie gedacht wird. „Es ist mir so unange-
nehm“, sagt sie zugleich. Damit meint sie 
die Aufmerksamkeit, die ihr mit ihrem 
Schicksal zuteil kommt. „Wir möchten 
Dir zeigen, dass wir gemeinsam etwas 
kleines bewirken können, damit Du 
Dir Deine Träume bald erfüllen kannst 
und auch wieder zu Deinen Kindern im 
Kindergarten zurück kannst!“, sagt Tobias 
Tschöpe.
Wenn auch Sie Alisa helfen wollen, 
haben wir ein Spendenkonto bei der 
Stadt eingerichtet. Bitte wenden Sie sich 
per E-Mail an info@sandersdorf-brehna.
de oder telefonisch zu den Sprechzeiten 
ans Sekretariat Frau Spieß 03493-80111, 
um die Daten zu erfahren.

Wir wünschen Dir, liebe Alisa, alles 
erdenklich Gute und vor allem schnelle 
Besserung!

Im Namen der bisherigen Spender/innen
Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Der Personalrat mit Bernadette Dolge, Tobias Tschöpe und Marcell Bruder überreicht ein 
Geschenk an Alisa. Sie ist sehr gerührt.

Bei manchen Krankheiten oder 
Vergiftungen befinden sich Subs-
tanzen im Blut, die Schaden anrichten 
können. Mittels Apherese-Verfahren 
lässt sich das Blutplasma von diesen 
Stoffen befreien - und zwar indem 
das Blut durch ein Gerät außerhalb 
des Körpers geleitet wird. Der Begriff 
Apherese bezeichnet allgemein 
medizinische Verfahren, deren Thera-
pieeffekt auf der Entfernung von 
Bestandteilen des Blutes besteht. 
Die Entfernung dieser Bestandteile 
erfolgt außerhalb des Körpers in 
einem sogenannten extrakorporalen 
Kreislauf. Der Patient ist dabei an ein 
Apheresegerät angeschlossen.
Mehr zum Thema: https://www.
gesundheit.de/medizin/behand-
lungen/transfusion-und-transplan-
tation/apherese-blutwaesche-als-
therapie
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weitere Veranstaltungen

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 15.03.2023 Central-Apotheke, Bitterfeld; 
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Donnerstag 16.03.2023 Sittig-Apotheke, Wolfen
Freitag 17.03.2023 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Samstag 18.03.2023 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 19.03.2023 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 20.03.2023 Glückauf-Apotheke,

Muldestausee/Muldenstein
Dienstag 21.03.2023 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 22.03.2023 Löwen-Apotheke Zörbig; 

Turm-Apotheke 
Gräfenhainichen

Donnerstag 23.03.2023 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 24.03.2023 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 25.03.2023 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke 
Gräfenhainichen

Sonntag 26.03.2023 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Montag 27.03.2023 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Dienstag 28.03.2023 City-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 29.03.2023 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Donnerstag 30.03.2023 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 31.03.2023 Bernstein-Apotheke, 

Friedersdorf

Samstag 01.04.2023 Sertürner-Apotheke, 
Holzweißig; Adler-Apotheke 
Gräfenhainichen

Sonntag 02.04.2023 Adler-Apotheke, Brehna; Glück-
Auf-Apotheke Zschornewitz

Montag 03.04.2023 Apotheke Gossa, Muldes-
tausee/Gossa; Sittig-Apotheke, 
Zörbig

Dienstag 04.04.2023 Central-Apotheke, Bitterfeld; 
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Mittwoch 05.04.2023 Sittig-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 06.04.2023 Glückauf-Apotheke, 

Muldenstein
Freitag 07.04.2023 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 08.04.2023 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 09.04.2023 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Montag 10.04.2023 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 11.04.2023 Löwen-Apotheke Zörbig; 

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Mittwoch 12.04.2023 Turm-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 13.04.2023 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 14.04.2023 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke 
Gräfenhainichen

Samstag 15.04.2023 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 14. April 2023.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Montag, der 3. April 2023, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Jetzt bewerben!

EDNA International GmbH
Münchener Str. 5 • 06796 Sandersdorf-Brehna

  034954 / 51 136
    bewerbung@edna.de
  www.edna.de/jobs

Zur Erweiterung unseres Standortes in Brehna suchen wir als  
führender Anbieter qualitativ hochwertiger Backwaren zum  
nächstmöglichen Termin motivierte Mitarbeiter (m/w/d) als:

BÄCKER / LEBENSMITTELTECHNIKER

Diesen  
und weitere 
Jobs finden 

Sie hier!

IHRE VORTEILE:
• Modernste Technologien, welche die Arbeit spürbar erleichtern
•  Vielseitiger Arbeitsplatz in einer krisensicheren Branche mit  

tarifvertraglichen Leistungen und geregelten Arbeitszeiten
• Innerbetriebliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten

KERNAUFGABEN:
•  Herstellung eines breiten Sortiments an Tiefkühlbackwaren
•  Bedienung unserer hochmodernen Produktionsanlagen 

MATHIAS GRASSHOFF

DACHDECKERFACHBETRIEB
Wir suchen Sie (m/w/d)

· Dachdecker
· Dachdeckerhelfer
Wir bieten:
· einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz
· ein interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld
· moderne Technik · übertarifliche Bezahlung
· Firmenauto

ZEUNDORFER STRASSE 22
06780 ZÖRBIG · OT SCHORTEWITZ
0163 - 53 700 13
034975 - 30 218
MATHIAS-GRASSHOFF@WEB.DE

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 29 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Bauanträge nicht  Anzeige

ungeprüft unterschreiben
Wer baut und viel Geld investiert, sollte es nicht an Vorsicht 
mangeln lassen. Dazu gehört die sorgfältige Vertragsverhand-
lung. Im Vertrag wird das Bauvorhaben beschrieben und auch 
festgelegt, welche Pläne und Berechnungen – über den gesetzli-
chen Anspruch hinaus – vom Bauunternehmen geliefert werden 
müssen. „Bauherrenberater können dann die vorgelegten Unter-
lagen zeitnah durchzusehen und prüfen, ob sie mit den vertrag-
lichen Vorgaben übereinstimmen oder ob sich Schludrigkeiten 
eingeschlichen haben“, erklärt Thomas Penningh, Präsident des 
Verbands Privater Bauherren (VPB). „Außerdem sind die Pläne 
und Unterlagen unentbehrlich für die laufende Bau- und Qua-
litätskontrolle. Bauherren müssen sicher sein können, dass die 
Ausführung ihres Hauses den vertraglichen Abreden und recht-
lichen Vorgaben entspricht.“
Wenn Baugenehmigungsanträge von den vertraglich verein-
barten Baumaßnahmen abweichen, kann das laut VPB ver-
schiedene Gründe haben: Manchmal sieht der Vertrag nur eine 
Standardplanung vor, die auf dem konkreten Grundstück bau-
rechtlich gar nicht realisiert werden darf und erst an den gültigen 
Bebauungsplan angepasst werden muss. Manchmal attestieren 
die VPB-Berater den Firmen auch schlichtweg Nachlässigkeit. 
„Aber selbst aus objektiv wichtigen Gründen darf ein Bauun-
ternehmer nicht selbstherrlich substantielle Änderungen am 
Bauentwurf vornehmen, ohne das mit den Bauherren vorher zu 
besprechen“, konstatiert der VPB-Präsident. „Solche, für die 
Baufirmen natürlich auch unangenehmen Diskussionen müssen 
geführt werden, sonst kommt es später unweigerlich zum Streit, 
sobald die klammheimliche Änderung am Bau offenbar wird und 
eine für die Bauherren akzeptable Alternative nur noch unter 
großem Aufwand durchzusetzen ist.“

JOBS 
IN IHRER REGION

Begleitschreiben in der E-Mail Anzeige

Wer seine Bewerbungsunterlagen per E-Mail einreicht, sollte 
unbedingt an einen passenden Text in der Mail denken. Denn 
das eigentliche Bewerbungsschreiben „verschwindet“ zusam-
men mit Lebenslauf und allen weiteren Unterlagen im Anhang 
der Mail. Achten Sie darauf, dieses Begleitschreiben kurz zu hal-
ten und nicht das Anschreiben zu wiederholen. Versuchen Sie 
eher Neugier auf Ihre Bewerbung zu wecken. Neben dem Text 
sind für die E-Mail wichtig: eine aussagekräftige Betreffzeile, die 
korrekte Anrede, eine Grußformel und Ihre Signatur mit Namen, 
Adresse, Telefon und E-Mail-Adresse.
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Bauen und Wohnen

www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST

Bahnhofstraße 1 
06809 Roitzsch

E-Mail roitzsch@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 954 / 212 06 

Container-Aktion

nur 75,– € *

6 m3 Mulde mit Holz AI – AIII 
Es fallen nur Containerkosten an. 
Pauschal gesamt 75,– €  
Die Holz-Entsorgungskosten  
übernehmen wir.
Angebot gültig bis 3 .0 .2023

*

1 3

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.
• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

Simone Bartlitz - 0170/2413518 

www.isb-landsberg.de  
Landsberg - Merseburger Str. 2

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Auf die Schornsteintechnik Anzeige

kommt es an 
Die Energiewende betrifft im privaten Bereich vor allem das 
Heizen. Die Zukunft gehört Systemen auf Basis erneuerbarer 
Energien wie Holz. Vielfältige staatliche Förderungen machen 
das Umrüsten auf umweltfreundliche Holzfeuerungsanlagen 
attraktiv. Probleme gibt es mit älteren Anlagen: Sie emittieren 
gesundheitsschädlichen Feinstaub in die Umgebungsluft. Hält 
eine Holzfeuerung die gesetzlich vorgeschriebenen Emissions-
grenzwerte nicht ein, droht die Stilllegung. Die Lösung: moderne 
Schornsteintechnik. Sie minimiert nicht nur Feinstaubemissio-
nen, sondern gestaltet auch den Verbrennungsvorgang effizien-
ter und spart Brennmaterial ein.
Feinstaub lässt sich „entschärfen“, indem er mit einem Fein-
staubabscheider in oder auf dem Schornstein in gröbere Partikel 
umgewandelt wird. Diese lagern sich dort ab und werden vom 
Schornsteinfeger entfernt. In Privathäusern sorgt dafür der Ein-
bau eines Feinstaubpartikelabscheiders. Haus- und Wohnungs-
besitzer sollten den Heizungsinstallateur oder Kaminbauer auf 
solche Systeme ansprechen. djd 69260n

Foto: djd/Jordan - stock.adobe.com
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Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Hilfe in 
schweren Stunden

Pflegeleichte Heidepflanzen Anzeige

Viele Grabpflegende wählen Heide als herbstliche Grabbepflan-
zung. Heidepflanzen vertragen Halbschatten, bevorzugen aber 
die volle Sonne. „Je heller sie stehen, desto üppiger blühen sie 
und desto intensiver ist die Blütenfarbe. Auch das charakteristi-
sche gelbgrüne Laub der Baum-Heide (Erica arborea) entwickelt 
sich an einem sonnigen Platz am besten“, sagt Heideexperte 
Johannes van Leuven. Als Moorbeetpflanzen bevorzugen sie 
leicht saures Substrat und einen entsprechenden Dünger, bei-
spielsweise Rhododendronerde und -dünger.
Ansonsten ist Heide ausgesprochen pflegeleicht, lediglich eine 
regelmäßige Wasserversorgung ist wichtig. „Und zwar auch bei 
den winterblühenden Arten, denn sie wachsen auch in der kal-
ten Jahreszeit und verbrauchen entsprechend viel Wasser“, er-
klärt Ehlers-Ascherfeld. Zum Gießen sollte man einen frostfreien 
Tag wählen und durchdringend wässern, damit die Erde auch in 
den tieferen Schichten gut durchfeuchtet wird. 

GdF

© Pixelio/Günter Havlena

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Mehrtagesfahrten

Tagesfahrten

8 TAGE URLAUB AUF USEDOM
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Casa Familia in Zinnowitz, inkl. ausgesuchter Getränke zum 
Abendessen, täglich freier Eintritt in das Meerwasserschwimmbad der Bernstein-
therme, kostenfreie Teilnahme am täglichen Veranstaltungsprogramm im Hotel

28.04.-05.05.23/ 05.05.-12.05.23 ab 819,- € p.P./DZ

8 TAGE KURURLAUB IM SEEBAD KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel New Skanpol, 1 x Live-Musik im Hotel, 1 x Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag, ärztliche Eingangsuntersuchung, 2 Kuranwendungen 
pro Werktag (10 pro Woche), kostenfreie Nutzung von Hallenbad, Whirlpool, 
Sauna und Fitnessraum

29.04.-06.05.2023 und 28.10.-04.11.23  ab 449,- € p.P./DZ

5 TAGE HERZLICHES „MOIN“ IN OSTFRIESLAND
Busfahrt, 4 x Ü/HP in Mittelklassehotel in Leer, Stadtführung Leer, Eintritt und 
Führung Ostfriesisches Teemuseum inkl. Teezeremonie, Stadtführung Appingdam, 
Stadtführung Aurich, Grachtenfahrt Groningen, Eintritt u. Führung Moormuseum 
Moordorf, Eintritt Blumenreich Wiesmoor, Eintritt u. Führung Meyer-Werft Papenburg

30.05.–03.06.2023 ab 535,- € p.P./DZ

5 TAGE DÄNEMARK UND GANZ VIEL MEER
Busfahrt, 4 x Ü/HP in Mittelklassehotels, Fährüberfahrt Gedser – Rostock, 
Eintritt und Führung Mønsted Kalkgruben, Stadtführung Aarhus, Odense und 
Kopenhagen, Eintritt und Führung Erlebniszentrum Kongernes Jelling

12.06.-16.06.2023 ab 599,- € p.P./DZ

8 TAGE AUF DER POSTSCHIFFROUTE IN DIE FJORDE
Busfahrt, Fährüberfahrt Kiel-Oslo und Bergen-Hirtshals, 2 × Frühstück an Bord 
der Fähren, 5 × Ü/HP in guten Mittelklassehotels, Schifffahrt mit Havila auf der 
Postschiffroute Trondheim-Kristiansund, Mittagessen auf der Schifffahrt mit 
Havila, Stadtführung Oslo und Bergen, örtliche Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag

14.06.–21.06.2023 ab 1199,- € p.P./DZ

5 TAGE MAJESTÄTISCHES BERCHTESGADENER LAND

Busfahrt, 4 x Ü/HP im Alpensport-Hotel Seimler in Berchtesgaden, Nutzung 
von Hallenbad und Sauna, 1 x Kegelabend im Hotel, Schifffahrt Königssee, 
Fahrt entlang der Roßfeld Höhenringstraße, Besuch Enzianbrennerei Grassl, 
Panoramafahrt Berchtesgadener Land, Besuch Bad Reichenhall, Stadtführung 
Salzburg, Freizeit in Salzburg, Gästekarte Berchtesgadener Land, auch als 
Urlaubsreise buchbar (ohne Programm)

05.07.-09.07.2023 ab 415,- € p.P./DZ

6 TAGE URLAUB IM AHORN SEEHOTEL TEMPLIN

Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-superior AHORN Seehotel Templin, direkte Lage 
am See, kostenfreie Nutzung des hoteleigenen Innenpools mit tägl. Wassergym-
nastik, kostenfreie Nutzung des wechselnden Freizeit- und Abendprogramms 
des Hotels, Kurtaxe

08.07.-13.07.2023 ab 499,- € p.P./DZ

2 TAGE KARL-MAY-FESTSPIELE BAD SEGEBERG

Busfahrt, 1 x Ü/HP im Gasthaus Zum Frohsinn in Bosau, Eintrittskarte Nach-
mittagsvorstellung Karl-May-Festspiele Platzgruppe II, Schifffahrt Plöner 
See, Kurtaxe

20.07.-21.07.2023 ab 199,- € p.P./DZ

8 TAGE SOMMERURLAUB AM GARDASEE

Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 7 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Garda Bellevue in 
Limone sul Garda, kostenfreie Nutzung des hoteleigenen Pools, kostenfreie 
Sonnenliegen am Pool und auf der Liegewiese am See, auch als Programmreise 
buchbar

23.07.-30.07.2023 ab 799,- € p.P./DZ

01.04.2023  Reichstagsbesichtigung 
mit Stadtrundfahrt Berlin 55 € p.P.

04.04.2023 Sorbische Ostertraditionen und Osterbräuche 71 € p.P.
05.04.2023  Ein Ferientag im Zoo Leipzig 

(Kind 6-16 Jahre 59 €) 64 € p.P.
12.04.2023 Lecker Spargel u. Fahrt mit Weißeritztalbahn 74 € p.P.
15.04.2023 Slubice Polenmarkt 37 € p.P.
27.04.2023  Erlebe Meißen mit Kellerführung 

WeinErlebnisWelt 70 € p.P.
01.05.2023 Traditionszug Brocken (Kind 6-14 Jahre 78 €) 91 € p.P.
03.05.2023 Fahrt ins Blaue – Sächsische Genießertour 73 € p.P.

04.05.2023 Erlebnis Spreewald Lübbenau 64 € p.P.
06.05.2023 Hamburg Hafengeburtstag 65 € p.P.
11.05.2023 Wunderschönes Görlitz erleben 76 € p.P.
13.05.2023 Zum Muttertag mit dem Schiff auf der Saale 84 € p.P.
14.05.2023 Show im KRYSTALLPALAST VARIETÉ Leipzig 79/89 € p.P.
16.05.2023 Auf zum Hexentanzplatz 76 € p.P.
20.05.2023 Slubice Polenmarkt 37 € p.P.
23.05.2023 Mit dem Schiff auf der Bleilochtalsperre 77 € p.P.
24.05.2023 Festung Königstein und Besuch Kaffeehaus 74 € p.P.
25.05.2023 Ein Traumtag in Potsdam 65 € p.P.
31.05.2023 Kremserfahrt Jagdschloss Moritzburg 73 € p.P.

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 -368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen

www.wricke-touristik.de
  · Mo.-Fr. 09:00 – 12:30 Uhr

13:30 – 18:00 Uhr

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Reiseziel.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 und -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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www.BrautmodeOutlet.de www.BrautmodeOutlet.de•

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei

Fo
to

: C
BM

Ihre Ansprechpartnerin:
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (0 62 51) 1 31-148
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de

Ihr Nachlass 
öffnet Augen!
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Georg-Philipp-Telemann-Str. 17 · 06188 Landsberg · Tel. 034602/2 02 51
www.dachdecker-konzen.de · peter.konzen@t-online.de         

Seit 2001

Dacheindeckungen
Flachdachabdichtungen
Dachklempnerarbeiten

Zimmerer
Absturzsicherung

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest!

Unser Team sucht Verstärkung!

Ernst-Thälmann-Str. 4 · 06809 Roitzsch
Tel./Fax (03 49 54) 2 15 49 · www.riedel-und-gebauer.de

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

frohe Ostern!
Elektroinstallation

RIEDEL & GEBAUERFirma

Ein frohes und gesundes Osterfest 

wünscht

Haus & Gewerbe
Baudienstleistung

Gartenlandschaftsbau - Tiefbauarbeiten -  Kernbohrungen
Pflasterarbeiten - Mauerwerksabdichtungen

OT Ramsin
Sandersdorfer Str. 24
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 03 49 54 / 3 97 84
Handy 0177 / 40 68 897
Thomas.Gajowski@gmx.de

Herzliche Ostergrüße
übermittelt das Team vomSCHIEBEL

ALON

allen Kunden, Freunden und Bekannten.  
Vielen Dank für Ihr Vertrauen,  
auch in der Zukunft.

Lange Straße 54 · 06809 Roitzsch
Telefon 03 49 54 / 21 516 · 04509 Zschernitz

Wiederspächer  - Installation und Heizungsbau
• Heizungsanlagen • Sanitärtechnik • Gas- u. Wasseranlagen

Telefon 034954/ 3 30 08 · Telefax 034954/ 3 30 09 · Funk: 0172/ 3 72 50 87
Mühlstraße 2 · 06792 Sandersdorf/OT Ramsin

Ein frohes Osterfest
wünschen wir all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Ostergrüße

Osterhases Spiegeleikuchen Anzeige

Zutaten:
250 g  Margarine
250 g  Zucker
250 g  Mehl
5   Ei(er)
1/2 Pck.  Backpulver
1 Liter  Milch
2 Pck.  Puddingpulver, Vanillegeschmack
3 Becher  Schmand
4 Becher  Crème fraîche
3 Pck.  Vanillezucker
2 Dose/n  Aprikose(n), halbe
2 Pck.  Tortenguss, klar 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 1 Std. 
Schwierigkeitsgrad: normal

Aprikosenhälften abtropfen lassen und dabei den Saft auffangen.
Aus Margarine, Zucker, Mehl, Eiern und Backpulver einen Rühr-
teig zubereiten und bei 175-180° ca. 30 Minuten backen.
Aus Vanillepudding und Milch nach Packungsaufschrift einen 
Pudding kochen und abkühlen lassen. Schmand, Crème fraiche 
und Vanillezucker verrühren und unter den Pudding mischen.
Creme auf den Boden geben und das Ganze noch einmal ca. 
30 Minuten backen. Abkühlen lassen und mit den Aprikosen-
hälften mit der Wölbung nach oben belegen. Tortenguss nach Pa-
ckungsanweisung zubereiten, allerdings einen Teil des Wassers 
durch den Saft der Aprikosen ersetzen, und über den Kuchen 
geben. Kühl aufbewahren. 

Rezeptidee
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Aufgewacht! Ostern steht vor der Tür!

SCHROTTHANDEL
Hahn

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.00 - 15.30 Uhr
Mi 07.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.00 - 11.00 UhrAnkauf von 

Papier

Antonienstraße 31a
06749 Bitterfeld

Tel.: 0 34 93/ 2 22 08
Fax: 0 34 93/ 9 29 144

Annahmeschluss: 1/2 H vor Geschäftsschluss

Wir wünschen allen erholsame Tage!

Häusliche Krankenpflege Fink & Löffler GbR
Anna Fink · Mobilfunk:

0151 / 28 95 88 40
Mandy Löffler · Mobilfunk:

0151 / 54 03 95 52

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest.

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 
Ernst-Thälmann-Straße 6 

06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 

Inh. Bodo Weinert

All unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen

wir frohe Ostern!

Allen ein frohes Osterfest!

06792 Sandersdorf-Brehna
Neuer Weg 1

Tel. (03493) 8 87 35 
Fax 8 90 99

Bau- und Möbeltischlerei 

Olaf Roth

Ostergrüße

Nachhaltig schenken Anzeige

Wer auf der Suche nach einem ökologisch sinnvollen Osterge-
schenk für den Nachwuchs ist, wird bei der Trinkflasche „Emil“ 
fündig. Die wiederbefüllbare Glasflasche in peppigem Design 
wird umweltschonend in Europa produziert und ist ein prakti-
scher Begleiter für Kindergarten, Schule und Freizeit. Auf Ein-
weg-Kunststoffflaschen und Wegwerfverpackungen aus dem 
Kiosk oder dem Supermarkt kann man so leicht verzichten – das 
hilft, die Müllberge zu reduzieren. Ein weiterer Vorteil: Während 
Flaschen aus Plastik oder Aluminium gesundheitsschädliche 
Weichmacher oder Lacke enthalten können, die in das Getränk 
übergehen können, ist die Glasflasche vollkommen schadstoff-
frei und lebensmittelecht. Auch ein Briefumschlag voller Gut-
scheine, den die Kinder jederzeit einlösen können, bietet sich als 
Ostergeschenk an. „Ein Filmabend mit Popcorn – du darfst den 
Film aussuchen“ oder „Eine halbe Stunde länger wach bleiben“: 
Das sind nur einige der vielen Möglichkeiten für einen selbst 
gestalteten Gutschein. Ob Tiere, Natur, Sport oder Technik: Oft 
interessieren sich Mädchen und Jungen für ganz spezielle The-
men. Warum also nicht mal ein Jahresabo für ein Kindermagazin 
verschenken? Damit fördert man gleichzeitig den natürlichen 
Lesedrang der Youngsters. Einen Überblick über Kinder- und 
Jugendzeitschriften mit Qualitätssiegel der Stiftung Lesen findet 
man etwa unter www.stiftunglesen.de.
Eine Information von www.emil-die-flasche.de/djd 59622
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Fachbetrieb 
OT Roitzsch · Kirchstraße 6 A
06809 Sandersdorf-Brehna
Handy:  01 62/3 10 48 65
Tel.:  03 49 54/2 26 97

   Ein 
         friedliches 

Osterfest 
wünschen wir allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.

wimmer
seit 1977

heizung.wasser.gas

Neubau, Komplettbäder, 
Reparatur und Wartungsservice

Das Team vomDas Team vom
Inh. Katrin Weyrauch
06792 Sandersdorf
Ring der Chemiearbeiter 6 e
Tel. 0 34 93 / 8 83 74

Herzliche Ostergrüße 
allen unseren  

Kunden, Freunden  
und  

Bekannten.

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung:

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst

Ambulant mit
Ihr ambulanter Pflegedienst 

- demnächst auch in Landsberg -
Ihr ambulanter Pflegedienst 

- demnächst auch in Landsberg -
Ihr ambulanter Pflegedienst 

Kontakt: Cura Cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

+++demnächst auch in Landsberg+++

Senioren-Ostercafé am 05.04.2023 
um 15 Uhr in der LieSEElotte

Das Team der LieSEElotte wünscht ein 
frohes Osterfest und schöne Feiertage!

CCCura cordiCCura cordiC s PflegeKonzept GmbHCura cordis Web:  www.curacordis.deflegeKonzept GmbH  www.curacordis.de www.curacordis.de www.curacordis.de www.curacordis.de

Gewichtsklassen von Frischeiern  Anzeige

Alle Angaben bei den Rezepten beziehen sich grundsätzlich auf 
die Gewichtsklasse M. Die unterschiedliche Größe von Frischeiern 
resultiert aus dem Alter der Legehennen:
Je älter die Henne, desto größer das Ei. Jedoch wird vielfach die 
Schale mit zunehmender Größe des Eies bzw. mit zunehmen-
dem Alter der Henne dünner und poröser - dies hat aber keinen 
Einfluss auf die Qualität.
Im Eierregal geht es zu wie im Einkaufscenter. Ähnlich wie bei 
der Kleidung unterscheidet man beim Ei vier Gewichtsklassen:

Sehr große Eier
Gewichtsklasse XL (Sehr groß) Gewicht: über 73 Gramm

Große Eier
Gewichtsklasse L (Groß) Gewicht: 63 bis unter 73 Gramm

Mittelgroße Eier
Gewichtsklasse M (Mittel) Gewicht: 53 bis unter 63 Gramm

Kleine Eier
Gewichtsklasse S (Klein) Gewicht: unter 53 Gramm
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Wir sind weiter für Sie da … 
… Sie erreichen uns unter · Telefon · Homepage · 

Wir kümmern uns, wie gewohnt, um Ihre  
Anliegen und wünschen ein frohes Osterfest.

Ihr Versicherungsteam der Allianz

Frank Böhme, Jana Syring und 
Jennifer Nitz
Hauptstraße 14 · 06792 Sandersdorf-Brehna 
www.böhme-allianz.de · www.syring-allianz.de · www.nitz-allianz.de

Tel. 034 93/82 30 60

An der Hermine 3 · 06792 Sandersdorf 
E-Mail: info@bauelemente-ristok.de

Telefon:  0 34 93 / 8 84 44

An der Hermine 3 · 06792 Sandersdorf
E-Mail: info@bauelemente-ristok.de

Telefon:  0

Frohe und gesunde Ostern 
unseren Kunden und Geschäftspartnern

Wir wünschen
ein frohes
Osterfest,  
Gesundheit  
und Wohlergehen.

Zahnärztin Karin Zabel und Team
Stöcklitzer Straße 13 L · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch

Telefon 03 49 54.21 446

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekanntenallen Kunden, Freunden und Bekannten

wünscht 
Firma Torsten Weise

Meisterbetrieb

Tel. 0177/3375742
Landsberg/Brehna

Ein schönes
Osterfest

Wohnraumkosmetik Becker
Bahnhofstr. 23a • 06796 Brehna

Tel. 034954/49379
Mobil 0179/5133619

wrkbecker@t-online.de

wünscht Ihr 
Maler und Lackierer

Ostergrüße
Zu Ostern die Gartenzeit einläuten Anzeige

Jedes Jahr legt der Osterhase Schokolade und bunte Eier ins 
Osternest. Nicht nur die Kinder erfreut es, wenn es endlich Zeit 
für den Garten ist und sie dort nach Verstecktem suchen kön-
nen. Auch nach Ostern lässt sich die Außenanlage mit Obst-, 
Gemüse- und Olivenpflanzen bis in den Spätsommer in ein wah-
res Naschparadies verwandeln.
Kandidaten wie die Beerenpflanzen, Traubenreben, Chili, To-
mate und Olivenbäume lieben die lauen Sommernächte. Nach 
dem sorgfältigen Einpflanzen im späten Frühjahr überraschen 
sie bis in den Spätsommer mit neuer Ernte. Im heimischen Gar-
ten angebaut, entfaltet das Trio sein volles Aroma und ergänzt 
sich perfekt: Die Gemüsepflanzen aus Paprika, Chilis, Tomaten 
und Snackgurken kreieren ein buntes Gemüse-Potpourri. Die 
rankenden Obstpflanzen aus Weinreben, Brombeeren, Heidel-
beeren und den edlen Himbeeren ergänzen den leckeren Gemü-
sesalat mit einer süßen Schlemmerei.
Der Olivenbaum steht am liebsten warm und sonnig und bildet 
genau wie die Obstpflanzen im Mai und Juni cremefarbene, 
duftende Blüten, aus denen sich schließlich eine schmackhafte 
Ernte entwickelt.
Die rankenden Obst- und Gemüsepflanzen sind ideal für den 
heimischen Garten und auch für den Balkon, denn sie brauchen 
nur wenig Platz. In einzelnen Töpfen verteilt oder direkt in das 
Gartenbeet gepflanzt, wachsen diese an hölzernen Rankgittern 
oder dem Gartenzaun lebhaft empor. Unter Pflanzenfreude.de 
gibt es viele Infos und Pflegetipps für Ihre Nutzpflanzen.  spp-o
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Ein frohes
  Osterfest
            wünscht

OT Roitzsch 
Ernst-Thälmann-Straße 47 
06809 Sandersdorf-Brehna

Telefon: 03 49 54 - 2 27 42 
Telefax: 03 49 54 - 9 09 82 
Mobil:    01 78 - 2 47 19 19

■ individuelle Badgestaltung ■ Trockenbau
■ alten- und behindertengerechte ■ Bauservice
  Komplettlösungen

Bernd Panius
Südstraße 32a · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch

Tel.: 034954 / 2 49 77 · Funk: 0171 / 2 31 72 52
E-Mail: bernd-panius@t-online.de

Ein frohes
Osterfest
wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden 
und Bekannten.

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Kerstin Zehrt
Mobil 0171 4844716

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Ein bunter Osterstrauß Anzeige

Kurz vor Ostern, meist am Gründonnerstag, werden Zweige ge-
schnitten, die dann bis zum Ostersonntag bei Zimmertemperatur 
in einer Vase Blätter austreiben. Dies symbolisiert nicht nur die 
Freude über das Wiedererwachen der Natur im Frühling, son-
dern auch die Wiederauferstehung Christi. Traditionell werden 
hierfür Zweige der Birke, der Kirsche, des Hasels und vor allem 
in katholisch geprägten Gegenden Palmkätzchen verwendet. 
In jüngerer Zeit finden auch die Zweige der Forsythie und des 
Korkenzieher-Hasels Verwendung. Am Karsamstag oder direkt 
am Ostersonntag werden die Zweige mit bunt bemalten Eiern 
oder auch kleinen österlichen Figuren geschmückt.

Ostern: Friede, Freude, Eiersuchen. © KarlHeinz 
Karius



42 Der Lindenstein Nr. 3/2023 17. März 2023Anzeigenteil

Ein frohes Osterfest  
und erholsame Tage 

wünschen wir Ihnen und Ihren Familien.
Besonders möchte ich mich bei meinen 
Mitarbeitern recht herzlich für ihre 
zuverlässige Unterstützung, in dieser 
schwierigen Zeit, bedanken.

M. Thiele

06809 Roitzsch
Telefon: 

03 49 54 / 2 15 45

Frohe Ostern
allen Kunden, Freunden 

und Bekannten
Fenster • Türen
Bauelemente
Verkauf • Montage • Service
Uwe Denkewitz · Meisterbetrieb
OT Holzweißig • Hauptstraße 32
06808 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 0 34 93 / 6 19 70 • Fax: 0 34 93 / 60 41 58
Funk 0176 / 22 27 35 72

Unser Leistungsprofil
• Fenster und Türen  • Überdachungen
• Rollläden, Markisen  • Metallbau
• Garagentore  • Innenausbau/Innentüren

An der Hermine 4 · 06792 Sandersdorf

Telefon 
(0 34 93) 8 14 80

Autolackiererei 
Meisterbetrieb

Franz Latuszek
Inh. Marcel Angerstein

FACHBETRIEB
DER INNUNG

Unseren Kunden und 
Bekannten wünschen wir 

ein frohes Osterfest

Wir danken für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen frohe Ostern!

Physiotherapie
Sabine Willer

Richard-Wagner-Weg 3 · 06796 Brehna 
Telefon 03 49 54 / 48244

entgegengebrachte Vertrauen 

Ostergrüße

Für Osterdetektive  Anzeige

Die traditionelle Eiersuche im Garten ist für Kinder das Highlight 
der Ostertage. Hier laufen die kleinen Spürnasen zur Hochform 
auf. Auch das kniffligste Versteck wird entdeckt, im Notfall mit 
ein paar gut sichtbar gelegten Spuren oder einem heißen Tipp 
von Papa und Mama. Hier kommen nicht nur hart gekochte Eier 
ins Körbchen. Auch ein größeres Ostergeschenk kann im Garten 
oder im trockenen Schuppen versteckt werden. Eine Kombinati-
on aus Schokolade und Spielspaß bietet etwa das kinder Über-
raschungsei. djd /Ferrero

Foto: djd/kinder/Adobe Stock/Almgren/Kai Schirmer



17. März 2023 43Der Lindenstein Nr. 3/2023 Anzeigenteil

Ihre Allianz-Agentur

Olaf Barth
Dipl.-Ingenieur FH
Hauptvertretung der Allianz
Hallesche Str. 9 | 06796 Sandersdorf-Brehna 
OT Brehna | Tel. (03 49 54) 46 70

wünscht

frohe
Ostern

Schaden-Notfall-Telefon 
0800 11223344

Ein frohes  
Osterfest
wünschen wir  
allen unseren  
Kunden
Ihr Team des

RS-Markt  
Inh. Rita Scholz

Postagentur 
Lotto-Toto
Ernst-Thälmann-Str. 57 
OT Roitzsch
Tel. 03 49 54/2 12 95

Ein frohes 
Osterfest
wünschen wir 

RS-Markt  

Wir wünschen Ihnen 

von Herzen ein 

frohes Osterfest  

und sonnige 

Frühlingstage.

www.sittig-apotheke.de

wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Gießler - Ewald GbR
Zimmerei und Bedachungen
Lindenstraße 19
06809 Sandersdorf/Brehna  - OT Roitzsch 
Tel.  03 49 54 - 2 49 54  und  2 49 55
Funk  01 72 - 9 85 03 06 

Zimmerei 

Gießler                                 & Ew      ald

Unterschiedliche Bräuche Anzeige

Viele Osterbräuche haben sich im Laufe der Jahrhunderte entwi-
ckelt. Einige davon erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit. 
So wurden bereits im 12. Jahrhundert Eier geweiht, die erste 
Erwähnung bemalter Ostereier datiert aus dem 13. Jahrhundert.
In vielen Regionen Deutschlands werden auch heutzutage noch 
Osterfeuer entfacht. Diese werden in der Regel mit der Oster-
kerze entzündet. Die Geschichte der Osterfeuer reicht bis in die 
vorchristliche Zeit zurück.
Drei besondere Osterbräuche haben sich in Sachsen und Bran-
denburg erhalten. Hier führt die sorbische Minderheit, die in 
diesen beiden Bundesländern beheimatet ist, das Osterreiten 
durch. Sorbische Männer in Frack und Zylinder reiten auf ge-
schmückten Pferden am Morgen des Ostersonntags von einer 
Kirche zur nächsten und verkünden auf ihren Wegstrecken die 
Auferstehung Christi. Zu den Osterbräuchen gehören auch die 
sorbischen Ostereier, die schon Wochen im Voraus mit Wachs 
verziert werden und wunderschöne Gravuren erhalten.
In der Oberlausitz gehen die Kinder zu Ostern, genauer gesagt 
am Gründonnerstag, betteln. Die Kinder machen auf dem Weg 
zur Schule und zum Kindergarten an jedem Haus Station, singen 
eines ihrer Lieder und erbetteln sich so Süßigkeiten und andere 
Gaben.
Ein weiterer Osterbrauch ist das Osterwasser. Dieses musste 
am Ostersonntag zwischen Mitternacht und dem Sonnenauf-
gang von schweigenden Mädchen aus einem Bach entnommen 
werden. orts
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Ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage wünschen 
wir allen Patienten, Ärzten, Freunden und Bekannten!

Physiotherapie
H. Kalkofen und  

Mitarbeiterin C. Strauß
Ring der Chemiearbeiter 8

 06792 Sandersdorf / Brehna 
Telefon 0 34 93 / 82 32 00

Unser  Osterei: 
3 für 2 

2 Wohlfühlmassagen kaufen und
die 3. geschenkt bekommen!

Aktion gültig bis zum Ostermontag, 10.04.23.

Landgasthof „Zum Schützenhaus“ 
in Brehna

am 09. + 10. April  
OSTERBUFFET

Wild, Lamm, Fisch und Grillspezialitäten,
frischer Spargel und Gemüse-Nudelpfanne

am 30. April  
TANZ IN DEN MAI

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag ab 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr

Reservierungen und Veranstaltungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich
Essen auf Rädern für Jung und Alt und Partyservice

Tel. 034954/48107

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Wir wünschen 
            frohe Ostern

Saisoneröffnung

Eisdiele am Kinderspielplatz

Werksverkauf - Eisbecher - Eistorten

Thiemendorfer Straße 26, OT Brehna

06796 Sandersdorf-Brehna

Freitag bis Sonntag 

14 - 18 Uhr

Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Sven Wittig
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.wittig.portas.de

Wir haben freie Kapazitäten  
für unsere häusliche Intensivpflege  

in Sandersdorf.
Machen Sie sich gerne ein Bild von uns und der 
entspannten und angenehmen 2er-WG.

Telefon: 0 34 93/82 38 868
E-Mail: intensivpflegehalle@gmail.com
www.intensivpflege-halle.de

Bauen +   Wohnen

Praxiseröffnung
Hausarztpraxis Kopf

Nebenbetriebsstätte Roitzsch - Ch. Siermann-

Friedrich-Ebert-Str. 2 · 06809 Roitzsch

Tel.: 034954 / 49 59 90

Montag, 03. April 2023
Mo., Di., Fr. 07:30 bis 12:30 Uhr

Do. 13:30 bis 19:00 Uhr

www.hausarztpraxis-roitzsch.de


